
 ziitigdorf
drei Dörfer – eine Gemeinde

rü
ti

w
in

k
e

l

s
e

e
b

Mitteilungsblatt der Gemeinde Winkel August 2016



 Öffnungszeiten des Gemeindehauses, Telefon 044 864 81 11
Montag 08.00–11.30 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 08.00–11.30 Uhr
Mittwoch 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Donnerstag 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Freitag 07.00–14.00 Uhr

Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle, Telefon 079 227 55 58
Montag 15.00–18.00 Uhr Zusätzlich jeden 1. und 3. Freitag pro
Mittwoch 14.00–16.00 Uhr Monat von 13.30–15.00 Uhr für
Samstag 09.00–12.00 Uhr Gewerbe.
  
Wasserleitungsbruch, Fragen und Störfälle, Verantwortlicher Wasserversorgung
Hans Schellenberg, Dorfstrasse 2, 8185 Winkel, Natel 079 663 98 58.
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an
Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen.

Öffnungszeiten der Schulverwaltung, Telefon 044 886 32 37
Mo./Di./Mi. 08.30–11.30 Uhr
Donnerstag 08.30–11.30 Uhr 13.30–15.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Post, Telefon 0848 888 888
Montag bis Freitag 08.00–12.00 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Samstag 08.30–11.00 Uhr
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Gedanken zum 1. August

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Unter dem Begriff «Heimat» wird ein Ort verstanden, an welchem wir uns wohl 
und zu Hause fühlen. Nach Duden entspricht dies der Gegend, in welcher wir auf-
gewachsen sind oder unseren ständigen Aufenthalt haben. 

Unlängst befasste sich eine grosse Tageszeitung mit dem Thema Heimat Schweiz. 
Wer an Berge, Käse und Dialekt denkt, liegt gemäss der Umfrage falsch. Bei den 
meisten Befragten wecken Familie und Freunde das Empfi nden von Heimat am 
stärksten, gefolgt von Landschaft, Sprache und Bräuche.

Ein Brauchtum und Nationalfeiertag steht mit dem 1. August vor der Tür. Wenn 
Schweizer-, Kantons- und Gemeindefahnen das Landschaftsbild schmücken, der 
Schweizerpsalm ertönt, Lampions und Höhenfeuer die Dunkelheit erleuchten und 
Feuerwerke abgebrannt werden, drücken wir damit unsere Verbundenheit zur 
Heimat aus. 

Begehen Sie den Geburtstag der Schweiz zusammen mit Ihren Angehörigen und 
Bekannten. Eine gute Möglichkeit dazu bietet sich auf dem Dorfplatz Breiti in Winkel, 
wo Sie der Frauenchor herzlich willkommen heissen wird.

Übrigens: Selbstverständlich ist mir bewusst, dass Heimat relativ ist. Denn Heimat ist 
ein Gefühl und deshalb kaum defi nierbar. Trotzdem freut mich, wenn Sie heute oder 
später einmal sagen können, die Gemeinde Winkel ist meine Heimat. Heimat ist 
nicht, was einen von anderen abgrenzt, sondern was verbindet.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine unbeschwerte, fröhliche 1.-August-Feier !

Freundliche Grüsse
Marcel Nötzli, Gemeinderat der Ressorts Finanzen und Liegenschaften

Titelbild Fotolia.com
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Bedarfsanalyse regionale Sportanlage

Im Raum Bülach bestehen unterschiedliche, auf die verschiedenen Gemeinden 
verteilte Sport- und Freizeitanlagen. Bereits heute sind einzelne Ausbau- und Ände-
rungsbegehren zu bestehenden Anlagen bekannt. Die Stadt Bülach möchte deshalb 
zusammen mit den vier Kreisgemeinden Bachenbülach, Hochfelden, Höri und Win-
kel eine Bedarfsanalyse erstellen lassen. Für die Erarbeitung dieses Bedarfsnachwei-
ses für Sportanlagen in Bülach und den Kreisgemeinden im Sinne eines Gemeinde-
Sportanlagenkonzeptes hat der Gemeinderat den Anteil der Gemeinde Winkel in der 
Höhe von Fr. 6’600.– bewilligt.

Neuorganisation Plakatfl ächen

Die Gemeinde Winkel betreibt insgesamt sechs Plakatständer. Die Standorte be-
fi nden sich zum Teil an schlecht sichtbaren Orten (z.B. unter Bäumen, in Buswar-
tehäuschen etc.). Zudem sollten die Anschlagfl ächen in den Buswartehäuschen 
entfernt werden, damit die wartenden Passagiere von den Chauffeuren besser 
gesehen werden können. Aufgrund der vielen Veranstaltungen der Ortsvereine und 
der Gemeinde sowie der bfu-Kampagnen stehen in den Sommermonaten sowie vor 
Weihnachten zu wenig Anschlagfl ächen zur Verfügung. Neu werden in der ganzen 
Gemeinde neun doppelseitige Anschlagfl ächen zur Verfügung stehen. Der Gemein-
derat hat den für die Neuorganisation der Plakatfl ächen notwendigen Kredit von 
Fr. 7’600.– bewilligt.

Ersatz Spielgeräte auf dem Spielplatz Rüti

Der Spielturm auf dem öffentlichen Spielplatz beim Sportplatz Rüti ist durch den 
Alterungsprozess sowie auch wetterbedingt instabil geworden, weshalb er ersetzt 
werden muss. Ausserdem ist eines der «Rössli» (Federwippgerät) defekt, welches 
ebenfalls zu ersetzen ist. Der Spielturm soll durch ein grösseres Klettergerät ausge-
tauscht werden. Beim Federwippgerät erfolgt ein «Eins-zu-eins-Ersatz». Der für den 
Ersatz der Spielgeräte notwendige Kredit von Fr. 15’000.– wurde vom Gemeinderat 
bewilligt.

 Aus der Winkler Ratsstube
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Termine 2017

Der Gemeinderat hat die Termine für das Jahr 2017 festgelegt. An folgenden Tagen 
sind Gemeindeversammlungen vorgesehen: 6. März (eventuell ), 12. Juni, 11. Sep-
tember (eventuell ) und 11. Dezember.

Weiter wurden vom Gemeinderat verschiedene Geschäfte aus den einzelnen Res-
sorts behandelt.

 Aus der Winkler Ratsstube
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Bravo Zelie!

Zelie Fetai hat ihre Ausbildung zur Kauf-
frau EFZ bei der Gemeindeverwaltung 
Winkel erfolgreich abgeschlossen.

Zelie, wir gratulieren dir ganz herzlich zur 
tollen Leistung ! Wir freuen uns, dass du 
das Verwaltungsteam noch eine Zeit lang 
tatkräftig unterstützen wirst.

Gemeinderat und Personal 
der Gemeindeverwaltung Winkel

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Titelverteidigung im Frauentriathlon
Live auf Grossleinwand

präsentiert durch

Sa, 20. August 2016, Breiti Winkel

ab 14.30 Uhr, mit Live-Kommentar und Festwirtschaft
Breiti Winkel, Seebnerstrasse, Eintritt frei

Weitere Infos: www.impulstriathlon.ch/titelverteidigung
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Gemeinde Winkel

go forgold again!
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Du beendest im Sommer 2017 die Sekundarschule A 
oder das Berufswahljahr? Du suchst nach einer heraus-
fordernden, abwechslungsreichen und interessanten 
kaufmännischen Lehrstelle? Dann wäre eine Ausbildung 
bei der Gemeindeverwaltung Winkel zur/zum

doch die Gelegenheit.

Hast du Interesse, die verschiedenen Abteilungen einer 
Gemeindeverwaltung und deren vielfältigen Tätigkeiten 
kennenzulernen? Wir, ein aufgestelltes Team, suchen 
dich, eine aufgeweckte, motivierte Persönlichkeit mit 
Pfi ff.

Verlier also keine Zeit und schick uns deine schriftliche 
Bewerbung mit Lebenslauf, Schulzeugniskopien, Multi-
check, Stellwerktest und einem Foto an die Gemeinde-
kanzlei Winkel, Dorfstrasse 2, 8185 Winkel.

Hast du noch Fragen? Besuch doch unsere Website 
www.winkel.ch. Gerne geben dir auch Werner Weg-
mann, Gemeindeschreiber, Telefon 044 864 81 00, 
oder unsere drei Lernenden Zelie, Annina und Katja, 
Telefon 044 864 81 11, Auskunft.

Kauffrau/Kaufmann 
Profi l E oder M

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Die Büros und Schalter der Gemeindeverwaltung bleiben am

Montag, 1. August 2016 (Nationalfeiertag), 
den ganzen Tag geschlossen.

Bei einem Todesfall sind der beigezogene Arzt oder die Firma Hans Gerber AG, 
Bestattungsdienste in Lindau, Tel. 052 355 00 11, gerne bereit zu helfen. 

Ab Dienstag, 2. August 2016, ab 8.00 Uhr, sind wir wieder für Sie da.

Gemeindeverwaltung Winkel

Fundbüro

Im Monat Juni /Juli wurden weder Gegenstände abgegeben noch vermisst.

Besitzer und Finder von verlorenen Gegenständen können sich bei der Gemeinde-
verwaltung Winkel, Tel. 044 864 81 10, melden.

Polizeisekretariat Winkel

Mitteilungen Bestattungsamt Juli 2016

Keine Todesfälle 

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

    Total Schweizer Ausländer

Einwohner am 30. Juni  4321 3646 675

Einwohner am 31. Mai  4295 3635 660

+/– +26 +11 +15

Einwohnerstatistik vom 
30. Juni 2016
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Bitte beachten Sie :
Kehrichtsäcke sollten nicht schon am Vorabend 
hinausgestellt werden, um ein aufreissen 
der Kehrichtsäcke durch Wildtiere und Vögel zu 
vermeiden.

 Unsere Umwelt

Grüngutabfuhr
Mittwoch, 3. August
Mittwoch, 10. August
Mittwoch, 17. August
Mittwoch, 24. August
Mittwoch, 31. August

Kehrichtabfuhr &
Sperrgut
Freitag, 5. August
Freitag, 12. August
Freitag, 19. August
Freitag, 26. August

Entsorgung Elektroschrott
Ihren Elektroschrott können Sie in der Altstoffsammelstelle 
Bachenbülach, auf der Post (grosse Geräte müssen vorangemeldet 
werden ) oder in jedem Fachgeschäft unentgeltlich entsorgen. 
Nur Elektroschrott : 
Computer, Fernseher, Radio, Rasierapparate, 
Küchengeräte, Rasenmäher usw. 
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00–18.00 Uhr
Freitag 15.00–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.00 Uhr
Für Auskünfte: Herr Hansjörg Jud, 079 227 55 58
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 Unsere Umwelt

 

Altpapiersammlung Männerchor 

Samstag, 20. August 2016
Zur Erinnerung noch in Sachen Papiersammlung:

Machen Sie die Zeitungsbündel maximal 15 cm hoch und binden diese mit
einer Schnur zusammen. Sie erleichtern uns so den Abtransport! Kein Plastik,
kein Karton, keine Tetrapackungen, ansonsten lassen wir die Bündel stehen!

Altpapiersammlung: Änderung der Organisation
 
Bitte Papierbündel am Samstagmorgen vor 09.00 Uhr an der Strasse deponieren

Wegen Bauarbeiten bei der Rampe beim Bahnhof Bülach kann das Altpapier nicht 
mehr direkt auf die Bahnwagen verladen werden. Es kommen deshalb in Winkel 
Container zum Einsatz, einer beim Schützenhaus und ein zweiter in Oberrüti.

Das Einsammeln der Papierbündel geschieht auf den üblichen Routen in Winkel, Rüti 
und Seeb. Da in Zukunft aber nur noch am Morgen eingesammelt wird, bitten wir die 
Bevölkerung, die Bündel am Samstag vor 09.00 Uhr an der Strasse zu deponieren.

Unsere nächste Papiersammlung fi ndet am Samstag, 20. August 2016 statt.

Herzlichen Dank für das Verständnis, Männerchor Winkel-Rüti
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bfu-Sicherheitstipp «Bergwandern»

Auf in die Berge? Bereiten Sie sich vor.

Durchatmen, Weitsicht, Natur pur – die Berge haben einen ganz besonderen Reiz. 
Eine Bergwanderung ist aber kein Spaziergang. Jährlich ereignen sich über 19 000 
Unfälle beim Bergwandern und Wandern, 40 davon tödlich. Wer im steilen Gelände 
stürzt, kann tief fallen. Ausgeprägt sind die Risiken bei exponierten und rutschigen 
Stellen sowie beim Abstieg.

Machen Sie den Bergwander-Check PEAK, damit Sie sicher wandern:

Planung: Was habe ich vor ?
Planen Sie Route, Zeitbedarf und -reserven sowie Ausweichmöglichkeiten. Berück-
sichtigen Sie Anforderungen, Wegverhältnisse und Wetter. Informieren Sie Dritte über 
Ihre Tour, insbesondere wenn Sie allein aufbrechen.

Einschätzung: Ist diese Wanderung für mich geeignet?
Schätzen Sie Ihre aktuellen Fähigkeiten realistisch ein und stimmen Sie Ihre Planung 
darauf ab. Unternehmen Sie schwierige Touren nicht allein.

Ausrüstung: Habe ich das Richtige dabei?
Tragen Sie feste Wanderschuhe mit Profi lsohle. Nehmen Sie Sonnen- und Regen-
schutz sowie warme Kleidung mit – im Gebirge ist das Wetter rauer und kann rasch 
umschlagen. Für die Orientierung ist eine aktuelle Karte hilfreich. Denken Sie an 
Taschenapotheke, Rettungsdecke und Mobiltelefon für Notfälle.

Kontrolle: Bin ich noch gut unterwegs?
Trinken, essen und rasten Sie regelmässig, um leistungsfähig und konzentriert zu 
bleiben. Beachten Sie zudem Ihre Zeitplanung und die Wetterentwicklung. Verlassen 
Sie die markierten Wege nicht. Kehren Sie wenn nötig rechtzeitig um.

Weitere Informationen fi nden Sie auf www.
sicher-bergwandern.ch, der Kampagne in 
Zusammenarbeit mit den Schweizer Wander-
wegen, Seilbahnen Schweiz und der SWICA 
Gesundheitsorganisation.

 Der aktuelle bfu-Tipp

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung, Postfach 8236, CH-3001 Bern 
Tel. +41 31 390 22 22, Fax +41 31 390 22 30, info@bfu.ch, www.bfu.ch
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Roots of Empathy – 
Die 2. Klasse berichtet von ihrem Projekt
Vorwort von Manuela Würscher (Klassenlehrerin):

Als ich auf der Internetseite des Volksschulamtes von diesem Projekt las, war ich so-
fort begeistert. Dank der Offenheit unseres Schulleiters und der Schulpfl ege bekam 
ich grünes Licht, um zusammen mit meiner 2. Klasse daran teilzunehmen.
                     

Was ist Roots of Empathy (ROE)?
Im Mittelpunkt des Programms stehen ein Baby und seine Eltern aus dem Nach-
barschaftsumfeld der Schule. In unserem Fall war es Levi Furrer. Ab Oktober 2015 
bis Juni 2016 kam Baby Levi alle drei Wochen mit seiner Mutter Anja zu Besuch in 
die Klasse. Beim Start war Levi 3 Monate alt. Manuela Gnehm, unsere ausgebil-
dete ROE-Trainerin aus Winkel, leitete die Schulkinder während den Besuchen an, 
die Entwicklung von Levi zu beobachten und seine Gefühle zu benennen. Zudem 
wurde jeder Familienbesuch durch Frau Gnehm mit je einer Lektion vor- und nach-
bereitet. Bei diesem auf Erfahrung beruhenden Lernen ist das Baby der «Lehrer». 

 Primarschule Winkel
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Die Trainerin setzt ihn ein, um den Kindern zu helfen, ihre eigenen Gefühle und die 
Gefühle anderer zu erkennen und zu refl ektieren. Kurzfristig werden auf diese Weise 
Empathie gestärkt, soziale Beziehungen respektvoller gemacht und Mobbing wie 
auch Aggressivität verhindert. Längerfristig zielt das Programm darauf ab, angehen-
de Erwachsene zu verantwortungsvolleren Bürgern und emotional mitfühlsameren 
Eltern auszubilden.

Es war eine sehr schöne und bereichernde 
Zeit. Die Klasse und ich schlossen alle Be-
teiligten und vor allem Levi sofort ins Herz. 
Es entstand eine so enge Beziehung, dass 
die Kinder unbedingt mit Levi, Anja und Frau 
Gnehm in Kontakt bleiben wollen, obwohl das 
Projekt offi ziell abgeschlossen ist. Ein nächs-
ter Besuch ist bereits abgemacht und wir 
freuen uns schon alle sehr darauf.     

 
Stimmen aus der 2. Klasse :
• Es war lässig und hat mir Spass gemacht. Wir konnten viel Spannendes über das 

Baby lernen und wissen jetzt mehr über Gefühle. A.M.
• Es war schön zusammen zu arbeiten und zu sehen, wie sich das Baby entwickelt. 

Ich konnte viel fürs Babysitten lernen. L.G.
• Ich habe gelernt, dass man ein Baby nie schütteln darf und dass man niemanden 

ausschliessen soll. Wenn man gross ist, kann man das brauchen. L.F.
• Gemeinsam mit Levi etwas zu machen und zu lernen war schön. Man darf ein 

Baby nie alleine lassen, es nicht schütteln und nicht anschreien. A.A.F.
• Ich fand es spannend, wie sich Levi entwickelt hat. Er konnte am Schluss stehen 

und klatschen. Ich habe gelernt, dass man als werdende Mutter kein Alkohol trin-
ken soll. D.N.

• Ich habe viel gelernt über Babys. Die Entwicklung war spannend. Levi war insge-
samt 9-mal zu Besuch. Frau Gnehm war 27-mal zu Besuch. Meine Klasse hat viele 
Lieder für Levi gesungen. Wir haben eine Urkunde bekommen. K.S.

• Wir haben sehr viel gelernt, wie man mit einem Baby umgeht, also nicht schütteln, 
immer im Auge behalten und mit ihm spielen. Frau Gnehm hat uns auch viel gelernt 
und immer verschiedene Geschichten vorgelesen. L.R.

• Ich fi nde es schade, dass Roots of Empathy schon vorbei ist. Wir haben viel gelernt 
(z.B. dass man das Baby nicht schütteln darf ). E.d.S.

• Levi kam 9-mal zu Besuch. Wir haben ihn auch gewogen und gemessen, um zu 
sehen, wie er wächst und schwerer wird. J.W.

• ROE war sehr toll, doch jetzt haben wir es nicht mehr. Das fi nde ich sehr schade. N.B.

 Primarschule Winkel
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Die Trainerin setzt ihn ein, um den Kindern zu helfen, ihre eigenen Gefühle und die 
Gefühle anderer zu erkennen und zu reflektieren. Kurzfristig werden auf diese Weise 
Empathie gestärkt, soziale Beziehungen respektvoller gemacht und Mobbing wie 
auch Aggressivität verhindert. Längerfristig zielt das Programm darauf ab, angehen-
de Erwachsene zu verantwortungsvolleren Bürgern und emotional mitfühlsameren 
Eltern auszubilden.

Es war eine sehr schöne und bereichernde 
Zeit. Die Klasse und ich schlossen alle Be-
teiligten und vor allem Levi sofort ins Herz. 
Es entstand eine so enge Beziehung, dass 
die Kinder unbedingt mit Levi, Anja und Frau 
Gnehm in Kontakt bleiben wollen, obwohl das 
Projekt offiziell abgeschlossen ist. Ein nächs-
ter Besuch ist bereits abgemacht und wir 
freuen uns schon alle sehr darauf.     

 
Stimmen aus der 2. Klasse :
• Es war lässig und hat mir Spass gemacht. Wir konnten viel Spannendes über das 

Baby lernen und wissen jetzt mehr über Gefühle. A.M.
• Es war schön zusammen zu arbeiten und zu sehen, wie sich das Baby entwickelt. 

Ich konnte viel fürs Babysitten lernen. L.G.
• Ich habe gelernt, dass man ein Baby nie schütteln darf und dass man niemanden 

ausschliessen soll. Wenn man gross ist, kann man das brauchen. L.F.
• Gemeinsam mit Levi etwas zu machen und zu lernen war schön. Man darf ein 

Baby nie alleine lassen, es nicht schütteln und nicht anschreien. A.A.F.
• Ich fand es spannend, wie sich Levi entwickelt hat. Er konnte am Schluss stehen 

und klatschen. Ich habe gelernt, dass man als werdende Mutter kein Alkohol trin-
ken soll. D.N.

• Ich habe viel gelernt über Babys. Die Entwicklung war spannend. Levi war insge-
samt 9-mal zu Besuch. Frau Gnehm war 27-mal zu Besuch. Meine Klasse hat viele 
Lieder für Levi gesungen. Wir haben eine Urkunde bekommen. K.S.

• Wir haben sehr viel gelernt, wie man mit einem Baby umgeht, also nicht schütteln, 
immer im Auge behalten und mit ihm spielen. Frau Gnehm hat uns auch viel gelernt 
und immer verschiedene Geschichten vorgelesen. L.R.

• Ich finde es schade, dass Roots of Empathy schon vorbei ist. Wir haben viel gelernt 
(z.B. dass man das Baby nicht schütteln darf ). E.d.S.

• Levi kam 9-mal zu Besuch. Wir haben ihn auch gewogen und gemessen, um zu 
sehen, wie er wächst und schwerer wird. J.W.

• ROE war sehr toll, doch jetzt haben wir es nicht mehr. Das finde ich sehr schade. N.B.

• Es war sehr schön, dass man sieht, wie sich das Baby entwickelt. Die Mutter von 
Levi hiess Anja. Sie war auch so cool wie Levi. Ich denke, Levi freute sich auch 
immer, wenn er uns sah. Wir konnten ihn anfassen an den Füssen. Aber nicht im 
Gesicht, weil wir ihn anstecken könnten, wenn wir erkältet sind. Das fand ich gut. 
Ich empfinde, dass man das nochmal machen muss. V.M.

• Beim ROE konnten wir auch lernen, wie man Zeichensprache macht (Gebärden-
sprache). D.F.

• Wir hatten das Thema Roots of Empathy in der 2. Klasse M. Würscher und S. Girs-
berger gehabt. Es war sehr toll, dass Levi kam. J.S.

• Levi kam uns jeden Monat mit seiner Mutter besuchen. Dann haben wir die Ent-
wicklungsschritte vom Baby gesehen. Wir haben manchmal noch ein Lied gesun-
gen. Ich habe viel über das Baby gelernt. C.B.

• Bei ROE kann man viel über Babys lernen. Zum Beispiel, dass man das Baby nicht 
schütteln darf und dass man es nicht ins Wasser schmeissen darf, weil es nicht 
schwimmen kann und es ertrinken könnte. G.D.G.

• Wir konnten sehen, wie sich das Baby entwickelt. Wir konnten zuschauen, wie das 
Baby spielt. Wir durften ihm auch zu essen geben. Wir konnten dem Baby «Hallo» 
sagen. Zur Begrüssung sangen wir immer ein Lied. Wenn wir wollten, durften wir 
Levi an den Füssen berühren. S.C.

• Es war sehr lustig, wie das Baby sich entwickelte. Levi, das Baby, kam uns 9-mal 
besuchen. Am Anfang haben wir immer ein Lied gesungen. J.v.d.B.

• Das ROE war spannend. Man darf dem Baby nicht weh tun. Man darf es nicht 
schütteln und nicht ins Wasser schmeissen. Man darf dem Baby nicht zu viele 
Medikamente geben. N.M.

• Es war toll und es hat Spass gemacht. Man durfte dem Baby sogar Spielzeug geben. 
Ich weiss jetzt, dass man einem fremden Baby nicht an den Kopf fassen darf. L.L.

• Es war schön zu sehen, wie sich das Baby entwickelt.  
Wir haben auch was gelernt. Zur Begrüssung haben wir  
immer ein Lied gesungen. S.G.

• Es war schön! Ich bin froh, dass alles gut gegangen ist  
mit Levi und wir gut aufgepasst haben. Mir hat gefallen,  
dass wir Levis Entwicklung beobachten konnten. J.A.

• Mir hat gefallen zu sehen, wie Levi gewachsen ist und  
schwerer wurde. Ich durfte Levi sogar im Arm halten  
beim Wägen. Das hat mir gefallen. Und ich fand schön,  
dass Levi am Schlussfest mitessen konnte. K.K.

Primarschule Winkel
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Pfarrerin: Yvonne Waldboth
Büro: Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach, Telefon 043 411 41 64
E-Mail: yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Grüezi, liebe Winklerinnen und Winkler!
Im August beginnt unsere neue Pfarrkollegin Eva Caspers ihre 50-Prozent-Stelle 
in der Kirchgemeinde Bülach und stellt sich in unserer bewährten Winkler dorfziitig 
gleich selbst vor.
Ich wünsche Ihr einen guten Start, offene Herzen, gute Begegnungen und ein se-
gensreiches Wirken. Ich freue mich sehr auf eine schöne Zusammenarbeit.

Mit sonnigen Grüssen Yvonne Waldboth

Anfangen

Liebe Winklerinnen und Winkler

Ich freue mich, dass ich mich bei Ihnen vorstellen darf! 
Seit diesem Monat gehöre ich zum Bülacher Pfarrteam. 
Ich werde mich entsprechend meinem Arbeitsschwer-
punkt besonders für Seniorinnen und Senioren enga-
gieren, Gottesdienste, Beerdigungen und Trauungen 
halten. In Bülach und Winkel werde ich mich im Alters-
bereich engagieren und darf von Yvonne Waldboth die 
Werktagsandachten übernehmen. Und natürlich freue 
ich mich auf Gespräche aller Art.

In den letzten 18 Jahren war ich Pfarrerin in Regensdorf. Der Wechsel in die Kirch-
gemeinde Bülach bedeutet für mich ein neuer Anfang, zu dem viel Freude und 
Aufregung gehören, aber auch etwas Unsicherheit. Ich werde viel fragen müssen in 
nächster Zeit, Namen, Gesichter und Gebräuche kennenlernen. Auch wenn ich man-
che Erfahrung mitbringe, in vieler Hinsicht bin ich jetzt wieder Anfängerin, eine, die es 

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Beachten Sie bitte die Veranstaltungen und Gottesdienste unserer Kreiskirchen-
gemeinde Bülach. Sie fi nden die Termine in den Gemeindeseiten des «Refor-
miert», der allen Reformierten zugestellt wird, in der Tagespresse (Kirchenzettel) 
und im Internet unter www.refkirchebuelach.ch. Wenn Sie die Zeitung 
«Reformiert» nicht bekommen, lassen Sie es uns bitte wissen, denn dann sind 
Sie bei uns auch nicht als «reformiert» gemeldet!
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noch nicht im Griff hat und immer wieder auf Geduld und Verständnis angewiesen 
ist.

Umso mehr freut es mich, dass Menschen mir das Anfangen leicht machen wollen. 
Meine neuen Kollegen haben mir schon manches erklärt. Und an der letzten Kirch-
gemeindeversammlung haben mir Menschen aus der Gemeinde die Hand gegeben 
und mir Glück gewünscht. Das hat gut getan und mir das Gefühl gegeben: Anfangen 
ist schön! Einander mit neugierigem Blick ansehen, fragen und gefragt werden, Sa-
chen kennenlernen und Aufgaben ausprobieren – all das macht das Leben weit. 

Natürlich bleibt in diesem neuen Anfang auch vieles, wie es war. Ich wechsle nicht 
den Beruf. Ich bleibe mich selber. Und doch überlege ich mir in diesen Wochen mehr 
als sonst: Was ist mir eigentlich besonders wichtig? Was könnte noch werden? Was 
wünsche ich mir für mich, für die Menschen heute, für die Kirche? 

Ich hoffe, dass diese Fragen nicht zu schnell beantwortet sind. Ja, ich wünsche mir, 
dass das Vorsichtige, Neugierige, Hoffnungsvolle des Anfangens noch eine ganze 
Weile anhält. Ich glaube, es passt ganz gut zu Gott und dazu, wie er sich uns Men-
schen vorstellt. Und darum wünsche ich auch Ihnen viel Schönes in allen kleinen und 
grossen Anfängen, die Sie erleben!

Eva Caspers

Nächste Gottesdienste in Winkel

Werktagsandacht:
Am Dienstag, 30. August, um 9.30 Uhr, Alters- und Familiensiedlung Hans 
Siegrist-Stiftung.
Mit Pfrn. Eva Caspers und Jin Bolli-Mao am Klavier.

Vorschau: 
25. September, 11.00 Uhr im Breitisaal: Ökumenischer Erntedank-Gottes-
dienst mit dem Frauen- und Männerchor Winkel! 
Gottesdienstgestaltung: Karolina Gad, kath., und Yvonne Waldboth, ref.; am Klavier: 
Hiromi Ikei. Anschliessend Apéro!

Nächstes Winkelgespräch: Donnerstag, 3. November, 19.30 Uhr ! 
mit dem Publizisten und Nahost-Experten Erich Gysling.

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
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          Scheuchzerstrasse 1 · 8180 Bülach · 043 411 30 30 · kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch

Gottesdienstzeiten
Samstags 17.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntags 08.45 Uhr Eucharistiefeier
  09.45 Uhr Santa messa in lingua italiana
  11.00 Uhr Eucharistiefeier

Werktags 09.15 Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
 Am ersten Dienstag im Monat um 09.15 Uhr Eucharistiefeier
 italienisch/deutsch, besonders für ältere Menschen,
anschliessend Zusammensein im Pfarreizentrum

Agenda im August 2016

 5. August Jassnachmittag im Pfarreizentrum ab 13.30 Uhr
 17. August Wanderprogramm WG «St. Laurentius» Bülach
  27. August Kinderspieltag / Sponsorenlauf Casa Rut ab 10 Uhr
 27. August  Gottesdienst mit St. Laurentius Chor, 17.30 Uhr
 28. August Familiengottesdienst zum Schulanfang, 11 Uhr
 30. August Familienprogramm «Brösmelizwergli» ab 9.15 Uhr
 30. August  Lesetreff, 14 Uhr im PZ

Während den Sommer-Schulferien, vom 18. Juli bis 21. August, fi ndet am Sonntag-
morgen nur ein Gottesdienst, um 10.00 Uhr, in deutsch/ italienisch statt.
Spezielle Sekretariat-Öffnungszeiten: jeden Vormittag 9.00–11.00 Uhr + Donnerstag-
nachmittag 14.00–18.00 Uhr

 
Weltjugendtag in Polen 

Der XXXI. Weltjugendtag ist ein internationales Jugend-
treffen der römisch-katholischen Kirche und fi ndet im Juli /
August im katholischen Herz Polens, in Krakau, statt. Einige 
Jugendliche aus unserer Pfarrei nehmen auch an diesem 
Treffen teil, mit anderen Jugendlichen aus der Schweiz und 
mit dem Jugendbischof Marian Eleganti. Wir wollen sie mit 
unserem Gebet begleiten:

 

 Katholisches Pfarramt Bülach
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«Gott, barmherziger Vater, Du hast Deine Liebe in Deinem Sohn Jesus Christus 
offenbart und sie über uns ausgegossen im Heiligen Geist, dem Tröster. Dir ver-
trauen wir heute die Geschichte der Welt und jedes Menschen an. Dir vertrauen wir 
besonders die jungen Menschen aller Sprachen, Völker und Nationen an: Leite und 
beschütze sie auf den verzweigten Wegen der heutigen Zeit. Schenke ihnen die 
Gnade, überreiche Früchte auf dem Weltjugendtag in Krakau zu ernten ! Himmlischer 
Vater, mache uns zu Zeugen Deiner Barmherzigkeit. Lehre uns, Zweifelnden den 
Glauben zu verkünden, Entmutigten die Hoffnung zu stärken, und Gleichgültigen 
die Liebe zu schenken. Zeige uns, wie wir die Vergebung an die, die sich schuldig 
gemacht haben, herantragen und die Freude an Unglückliche weitergeben kön-
nen. Lass den Funken barmherziger Liebe, den Du in uns entzündet hast, zu einem 
Feuer werden, das die Herzen verwandelt und das Angesicht der Erde erneuert.                                               
Maria, Mutter der Barmherzigkeit, bitte für uns! Hl. Johannes Paul II., bitte für uns!
(Offi zielles Gebet WJT 2016)

Kinderspieltag mit Sponsorenlauf am 27. August

Am ersten Samstag nach den grossen Ferien, am 27. August wird rund um die kath. 
Kirche ein grosser Kinderspieltag stattfi nden. Getragen von verschiedenen Pfarrei-
gruppen, Jungwacht und Blauring sowie der Missione Cattolica werden ab 10.00 
Uhr bis 16.00 Uhr diverse Attraktionen auf grosse und kleine Besucher hoffen. Zum 
Beispiel eine tolle Hüpfburg, ein schönes Karussell oder die feinen Crèpes der Minis-
tranten… Höhepunkt des Tages wird ein Sponsorenlauf sein, der wie der ganze An-
lass zu Gunsten des aktuellen Pfarreiprojektes «Casa Rut», einer Auffangstation für 
gestrandete Frauen in Süditalien, stattfi nden wird. Kommen Sie doch auch vorbei!

Karolina Gad
Jugend-Familienpastoral

 Katholisches Pfarramt Bülach
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Neue Unterhaltungsliteratur für Erwachsene
Die sieben guten Jahre Etgar Keret
Bretonische Flut Jean-Luc Bannalec
Die Gejagten Lee Child
Des Tauchers leere Kleider Vendela Vida
Britt – Marie war hier Fredrik Backmann

Neue Sachbücher für Erwachsene
Vegan to go Anni-Mila Dorin
Low Carb Jana Lösch
Traumreise meines Lebens Hans-Jürgen Tögel
How to get Veränderung Patrick Lynen
Lachen mit Buddha Harald-Alexander Korp
Mach es anders! Beate Handler
Die Kunst, mit Schwerem leicht zu leben Beate Scherrmann-Gerstetter

Neues Lesematerial für die Unterstufe
Expedition zum Mars Peter Lock
Die Pop-Up-Werkstatt für Kinder Antje von Stemm
Die grosse Welt der Tiere Delphine Badreddine
Hat Jesus Fussball gespielt? Antje Damm

Aus der Reihe Astrosaurier:
«Die Rache der Raptoren»; «Das Höllenmonster aus dem Ei»; 
«Angriff der Tiefsee-Echse»; «Gefährliche Transformer-Falle». Steve Cole.

Neue Hörbücher für Kids:
Komm mit in den Garten Ulrich Steier
Der Lieselotte Geschichtenschatz Alexander Steffensmeier
Erdbeerinchen Erdbeerfee Stefanie Dahle
Wo ist Mr. M? Margrit Auer
Sherlock Holmes, der Meisterdetektiv Sir Arthur Conan Doyle

Neue DVDs:
«Zoomania»; «Spotlight»; 
«Die dunkle Seite des Mondes»; 
«By the Sea»; «Hilfe,
ich hab meine Lehrerin geschrumpft»; 
«Suffragette».

 Gemeinde- und Schulbibliothek
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29. Oktober 2016 Bibliotheks-Kunstkaffee

Es freut uns sehr, an unserem nächsten Bibliotheks-Kunstkaffee Werke von Christa 
Zuberbühler und Skulpturen von Ruth Meier-Fürst ausstellen zu können. Reservieren 
Sie sich das Datum an dem wir Sie gerne mit Kunst, Kaffee, Tee, dem feinen Rösli 
Zopf und einem Cüpli empfangen werden.

 Gemeinde- und Schulbibliothek

 Die Bibliothek ist im Schulhaus Grossacher B, Telefon 044 886 32 33
Öffnungszeiten
Montag 15.00 bis 16.30 Uhr Schulferien: 
Dienstag 15.00 bis 16.30 Uhr Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
 19.00 bis 20.00 Uhr 
Mittwoch  9.45 bis 10.45 Uhr
 14.30 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag 15.00 bis 16.30 Uhr 
Samstag  9.00 bis 12.00 Uhr
www.bibliothekwinkel.ch bibli@bibliothek-winkel.ch

Öffnungszeiten während den Sommer-Schulferien:

Samstag, 23. und 30. Juli, 6., 13. und 20. August jeweils 9.00 – 12.00 Uhr
Ab Montag, 22. August gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.

Wir wünschen bereits jetzt schon allen Kindern, welche nach den Sommerferien
neu in den Kindergarten kommen, die 1. Klasse besuchen werden und den neu-
en «Oberstüfl ern» einen gelungenen Start. Wir hoffen, euch alle recht oft bei uns 
in der Bibliothek Winkel begrüssen zu dürfen!

Aber bis dahin wünschen wir euch noch wunderschöne 
Sommerferien
Franziska Thomann, Monika Häfeli & Heidi Lange
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    Agenda winkel60plus 

 Was Wann Wo 

 Stammtisch    
     
      
     
     
 Modellbahn-Stamm    
     
     
 Jassen  23.8.2016, 14.00 –17.00 Uhr Landgasthof Breiti 
   24.8.2016, 14.00 –17.00 Uhr Stützli 
     
 Kultur    
     
     
 Dienstleistungen    
     
     
 Spazieren  3.8.2016, 08.30 Uhr Rüti 
   10.8.2016, 08.30 Uhr Rüti 
    17.8.2016, 08.30 Uhr Rüti 
   24.8.2016, 08.30 Uhr Rüti 
   31.8.2016, 08.30 Uhr Rüti 
     
 Wandern  18.8.2016, 13.30 Uhr Parkplatz Gemeindehaus 
     
     
     
     
 Velofahren  2.8.2016, 13.30 Uhr Parkplatz Gemeindehaus 
     
     
     
 Englisch  11.8.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     25.8.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Französisch   18.8.2016, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti 
       
     
  Italienisch  22.8.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
     
  Spanisch  11.8.2016, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
     
 Kleiner Mittagstisch  26.8.2016, 12.00 Uhr bei Rita Eigenmann 
 für Alleinstehende    
     
 Tavolata  10.8.2016, 11.00 Uhr bei Helga Wegmann 
 Gruppe 1    
     
 Tavolata  22.8.2016, 11.00 Uhr bei Beat Brand 
 Gruppe 2    
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August 2016

Info Anmeldung Bemerkungen 

Hans Wartmann, Tel. 044 862 41 78  Sommerpause Juli und August
suhawart@bluewin.ch    
Werner Wüest, Tel. 044 860 06 48  
werner.h.wueest@bluemail.ch  
   
Ueli Tscharner, Tel. 044 862 74 70  kein Stamm im August   
art-web@bluewin.ch   
   
Urs Gubler, Tel. 044 860 97 85 bis 20.8.  
urs.gubler2014@gmail.com bis 20.8.  
   
Hans Egli, Tel. 044 860 67 15  Sommerpause Juli und August   
eglihans@bluewin.ch  
   
Rolf Burkhart, Tel. 044 860 49 08  bei Bedarf bitte anrufen   
rolf.burkhart@bluewin.ch
   
Heidi Bürgi keine erforderlich Besammlung bei E. Schellenberg
Tel. 044 860 06 76 keine erforderlich Egetswilerstrasse 1
Martha Surber, Tel. 044 860 02 46 keine erforderlich 
masurber@hispeed.ch keine erforderlich 
 keine erforderlich 
   
Heinz Schenkel, Tel. 079 639 67 48 keine erforderlich Entlang der Glatt   
heinz.schenkel@gmx.ch  für Details siehe Seite 23
Erich Brun, Tel. 044 860 74 22  in der dorfziitig
ebrun_winkel@bluewin.ch     
   
Ueli Huber, Tel. 044 861 01 45 keine erforderlich für Details siehe Seite 22  
2uelis@gmx.ch  in der dorfziitig
  Ausweichdatum: 9.8.2016 
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich  
hrhuber@bluewin.ch keine erforderlich  
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich
hrhuber@bluewin.ch  
   
Micheline Thoma, Tel. 044 813 11 58 keine erforderlich  
michelinethoma@bluewin.ch    
   
Verena Gubler, Tel. 044 860 97 85 keine erforderlich
verena.gubler2014@gmail.com   
   
Rita Eigenmann, Tel. 044 860 36 03  bis 14.8.   
tarzan.eigenmann@hispeed.ch   
   
Charlotte Meier, Tel. 044 860 29 75  bereits ausgebucht
charlotte-meier@bluemail.ch   
   
Cathy Monticelli, Tel. 044 886 15 35  weitere Interessenten melden sich   
cm@uptm.ch   bei Cathy Monticelli 
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Velofahren

Auf unserer Juli-Tour waren wir nur zu zweit. So haben wir beschlossen, euch allen 
eine weitere Gelegenheit für diesen schönen Ausfl ug zu bieten. In der Hoffnung, 
dass dann nicht alle in den Sommerferien sind, treffen wir uns erneut auf dem Park-
platz des Gemeindehauses. Von dort führt uns der Weg entlang der Westseite des 
Flughafens nach Opfi kon. Weiter fahren wir über Dietlikon nach Bassersdorf, wo wir 
in der ehemaligen Swissair Freizeitanlage eine Pause einlegen. Dem Altbach entlang 
führt unser Weg weiter nach Kloten. Über die Panzerpiste radeln wir anschliessend 
heimwärts.

Die gesamte Strecke beträgt etwa 27 km.

Bei zweifelhafter Witterung könnt ihr mich am Vortag anfragen.

Treffpunkt :

Dienstag, 2. August 2016, 13.30 Uhr, Parkplatz Gemeindehaus

Ausweichdatum: Dienstag, 9. August 2016

Nun freue ich mich auf eine zahlreiche Beteiligung und verbleibe
mit freundlichen Grüssen

Ueli Huber
Tel. 044 861 01 45
E-Mail : 2uelis@gmx.ch

winkel60plus
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31. Wanderung / Entlang der Glatt nach Zweidlen

Datum: Donnerstag, 18. August 2016

Treffpunkt: Parkplatz Gemeindehaus oder direkt im Bus.

Besammlung: 13.30 Uhr Gemeindehausplatz; anschliessend fahren wir ab 
Winkel Zentrum um 13.38 Uhr mit dem Bus 530 nach Bülach und 
um 14.03 Uhr mit der S 9 nach Glattfelden.

Wanderroute: Bahnhof Glattfelden – Glattuferweg – Glattfelden – Aarüti  – Letten – 
Rheinsfelden – Einkehr im Rest. Landgasthof Fähre 
(Tel. 043 422 57 30) – Kraftwerk Eglisau – Zweidlen Bahnhof.

Dauer: Gemütliche 2 Stunden (plus Pausenhalt).

Billett: Jeder besorgt sich selbst – wenn möglich vorher – eine Tageskarte 
nach Glattfelden (Zonen 112 / 113, mit Halbtax Fr. 6.–; Zweidlen ist in 
der gleichen Tarifzone des ZVV ).

Rückfahrt: Zweidlen ab: jeweils …41 Uhr mit der S 41. 
Bülach ab: jeweils …10 Uhr oder …40 Uhr mit dem Bus 530.
Ankunft Winkel Zentrum zwischen 17.00 und 18.00 Uhr.

Kleidung: Dem Wetter entsprechende Ausrüstung, Wanderschuhe und 
Wanderstöcke sind nicht nötig.

Verpfl egung:  Wer etwas braucht aus dem Rucksack, unbedingt etwas zum 
Trinken mitnehmen.

     
Wanderleitung: Erich Brun, Heinz Schenkel

winkel60plus
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Sauschwänzlebahn: 
Bargen – Zollhaus – Weizen – Schleitheim
Freitag, 12. August 2016 ( Verschiebungsdatum 19. August 2016 )

Die Augustwanderung ist eine kurzweilige, 
grenzüberschreitende Wanderung, kom-
biniert mit einer Fahrt mit der Museums-
dampfbahn. Deshalb braucht es ID und 
allenfalls Euro. Die Bahn bringt uns vorerst 
von Bülach nach Schaffhausen und mit 
dem Bus geht es durch das waldreiche 
Merishausertal zum nördlichsten Dorf der 
Schweiz: Bargen, 605 m ü.M.; Startort 
unserer Wanderung. Ein leicht ansteigen-
der Weg führt uns vorbei am Schweizer 
Zollamt Bargen nach Oberbargen und 
über die grüne Grenze hinauf nach Neu-
haus am Randen, wo sich in unmittelbarer 
Nähe das Naturschutzgebiet Tannbüel 

befi ndet ( im Mai/Juni ein Mekka für Orchideenliebhaber). Weiter geht es auf Hartbelag 
zum Dorf Randen, vorbei an einer über 500 Jahre alten, Respekt einfl össenden Eiche 
(topografi scher Höhepunkt 833 m ü.M.). Bei idealen Wetterbedingungen bietet dieser 
Abschnitt eine herrliche Fernsicht. Nach dem Dorf Randen senkt sich der Wanderweg 
durch den Wald nach Blumberg-Zollhaus ab. Kurz vor Zollhaus nehmen wir das Mittag-
essen ein. Um 14.10 Uhr lassen wir uns von der nostalgischen Dampfbahn über zahl-
reiche Kunstbauten von Blumberg-Zollhaus nach Weizen fahren. Die rund einstündige 
Fahrt bietet einiges an landschaftlicher Abwechslung. Ab Weizen geht es weiter auf 
Schusters Rappen. Der Wanderweg überquert die Wutach und damit die Landesgren-
ze und steigt im Wald bergan. Nach einer kurzen Rast beim Weiler Ländli geht es weiter 
über den Stauffebärg hinunter zum traditionsreichen Dorf Schleitheim. Von dort bringt 
uns der Bus wieder nach Schaffhausen, wo wir die Rückreise nach Winkel antreten 
können. Voraussichtliche Ankunft in Winkel Zentrum um 18.50 Uhr.  

Auch «Nicht-Senioren» sind auf unseren Wanderungen jederzeit willkommen.

Wanderzeit 1. Teil ca. 2 ¾ Std., 2. Teil ca. 1 Std., bergauf 310 m, bergab 220 m 
Gutes Schuhwerk ist von Vorteil; Wanderstöcke empfehlenswert.

Verpfl egung aus dem Rucksack (keine Feuerstelle vorhanden). 

Wandergruppe Winkel
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Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.
Unkostenbeitrag Fr. 10.–

Abfahrt in Oberrüti (Richtung Bülach) 07.03 Uhr
Abfahrt in Winkel Zentrum (Richtung Bülach) 07.08 Uhr 
Rückkehr Winkel Zentrum  18.50 Uhr

Fahrpreis: Fr. 32.– mit Halbtax, Fr. 46.– ohne Halbtax, Fr. 18.– mit GA
 Preise inklusive Dampfbahn

Bei unsicherem Wetter gibt Arthur Rey am Vorabend des Wandertages von 
18.00–20.00 Uhr Auskunft über die Durchführung.

Wanderleitung: Arthur Rey, Heubergstrasse 17, 8185 Winkel
 043 444 00 64 oder 079 479 85 13, E-mail: a_rey@bluewin.ch

Die nächsten Wanderungen: 
15. September 2016, von Gais nach Trogen über den Gäbris 
(Verschiebungsdatum 22. September)
13. Oktober 2016, Forch – Lorenchopf – Stettbach 
(Verschiebungsdatum 20. Oktober)

 

Anmeldetalon
Ich nehme an der Wanderung vom Freitag, 12. August 2016 teil ❒

Ich nehme am Verschiebungsdatum (Freitag, 19. August 2016) teil ❒

Ich benötige eine Fahrkarte: mit Halbtax ❒ ohne Halbtax ❒ mit GA ❒

Name, Vorname:  

Tel.-Nummer:   Handy:

Anzahl Personen: Mail-Adresse:

Bitte einsenden/anmelden bis spätestens Montag, 8. August 2016 an: 
Arthur Rey, Heubergstrasse 17, 8185 Winkel
oder per E-mail: a_rey@bluewin.ch

✁

Wandergruppe Winkel
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Am 31. August wird Herr Ernst Meier-Taravant, 
Breitiweg 1, seinen 90. Geburtstag feiern können. 
Wir gratulieren ganz herzlich.

Seit 1996 wohnt er mit seiner Gattin Jeanne in der 
Hans-Siegrist-Siedlung.
1948 zog er zu einer Spezial-Ausbildung als Herren-
Massschneider nach Paris, wo er seine Ehefrau ken-
nenlernte. An Ostern 1951 heirateten sie in Paris.
Vier Jahre später hatte Ernst das Glück, eine Stelle als 
Massschneider in der Herrenboutique der Firma Grieder 
in Zürich anzutreten, wo er später zum Geschäftsführer 
dieser Abteilung aufstieg.
Bis zu seiner Pensionierung versah er diesen Posten.

Wir wünschen dem Ehepaar Meier vor allem Gesundheit und noch viele unbe-
schwerte gemeinsame Jahre in Winkel.

Redaktionsteam (vg)

 Glückwünsche
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Die Sekundarschule Bülach bietet als Vorbereitung auf einen pädagogischen oder 
sozialen Beruf jungen Erwachsenen die Möglichkeit ein Praktikum im Schulumfeld 
zu absolvieren. Sind Sie auf der Suche nach einer abwechslungsreichen und span-
nenden Praktikumsstelle? Für das Schulhaus Hinterbirch suchen wir per 22.08.2016 
eine/einen

Praktikantin/Praktikanten 

Sie sind zwischen 18 und 25 Jahre jung, haben die Matur, Fachmittelschule oder 
Ihre Erstausbildung mit BMS erfolgreich abgeschlossen und möchten sich auf einen 
sozialen oder pädagogischen Beruf vorbereiten. Die Arbeit mit Schülerinnen und 
Schüler im Sekundarschulalter bereitet Ihnen Freude. Sie gehen offen auf die Ju-
gendlichen zu und sind bereit eine unterstützende Rolle einzunehmen. Sie haben 
eine schnelle Auffassungsgabe und bewahren auch in hektischen Zeiten Ruhe und 
Übersicht.

Ihre Einsätze sind gut geplant, begleitet und koordiniert. Sie unterstützen die Lehr-
personen während des Unterrichts sowie bei administrativen Aufgaben oder helfen 
bei Lagern, Exkursionen, Schulanlässen, etc. mit und gewinnen dadurch einen ver-
tieften Einblick in die Organisation Schule. Das Arbeitspensum beträgt 80% (Einsatz 
vorwiegend in den Schulwochen). Das Praktikum dauert zwei Semester.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Möchten Sie diese lehrreiche, spannende und vielseitige Aufgabe annehmen? Wir 
bieten Ihnen eine interessante Tätigkeit in aufgeschlossenen Teams mit vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten. Senden Sie Ihre vollständige Bewerbung ( inklusive Foto) so 
schnell wie möglich: Sekundarschulverwaltung Bülach, Personalabteilung, Hans-Hal-
ler-Gasse 9, 8180 Bülach oder elektronisch (alle Dokumente in einem einzigen PDF) 
an sekundarschule@buelach.ch

Für Auskünfte melden Sie sich bitte an die Schulleitung Hinterbirch, Herr Rolf Graf, 
rgraf@oshibi.ch, 044 862 90 60 

 Sekundarschule Bülach



28

 EVP Winkel

Podiumsdiskussion mit Nationalrätin 
Maja Ingold und weiteren Gästen 
zu den Fokusthemen AHVplus und
Grüne Wirtschaft.

Maja Ingold
Nationalrätin, EVP

Winterthur

AHVplus und Grüne Wirtschaft:
Wie würden unsere Enkel abstimmen?

Donnerstag, 25. August 2016, 20.00 Uhr
Hotel zum Goldenen Kopf, Marktgasse 9, Bülach
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1. August 2016 
 

        

 
 

 Frauenchor Winkel
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GARAGE HARLACHER AG
8185 Winkel bei Bülach  |  044 872 50 90  
garage-harlacher.ch 

DER Rundum-Service für Ihr Auto!
Seit über 40 Jahren ihr Toyota-Partner
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1.-August-Dorfschiessen 2016

Liebe Einwohner von Winkel, Rüti und Seeb,
der Schiessverein Winkel-Rüti führt am 1. August wieder das traditionelle Dorf-
schiessen durch, zu dem wir Sie herzlich einladen. Verbringen Sie einige gemütliche 
Stunden in unserem Schützenhaus und versuchen Sie Ihr Geschick alleine oder ge-
meinsam mit Freunden als Gruppe beim Schiessen auf 300 m Distanz.

Schiessanlage «Bigisrüti» in Winkel
Schiesszeit: Montag, 01. August 2016: 11.00–15.00 Uhr

Geschossen wird folgendes Programm:
Scheibe A5
2 Probeschüsse
5 Schuss Einzelfeuer
3 Schuss Kurzfeuer (ohne Zeitlimite, am Schluss gezeigt)

Detaillierte Informationen fi nden Sie auf unserer Internetseite:
www.sv-winkel-rueti.ch

Obligatorisches Bundesprogramm 
(Schiessanlage «Bigisrüti» in Winkel)

An den folgenden Daten kann in Winkel in diesem Jahr noch das obligatorische 
Bundesprogramm absolviert werden:

Freitag, 19. August 2016, 18.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch, 31. August 2015, 18.00–20.00 Uhr

Schiesspfl ichtige müssen folgende Unterlagen mitbringen :
• das Aufforderungsschreiben mit den Klebeetiketten
• das Dienstbüchlein
• der Militärische Leistungsausweis
• ein amtlicher Ausweis
• die persönliche Dienstwaffe
• der persönliche Gehörschutz.

Standblattausgabe bis 20 Minuten vor Schiessende.
Weitere Informationen auf unserer Internetseite.

WINKEL-RÜTI
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 Schiessverein Winkel-Rüti
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Elterntreff im Restaurant Wiesental

Jeden 3. Donnerstag im Monat treffen wir uns zu einer gemütlichen Runde in der Bar 
im Restaurant Wiesental. Jede und jeder ist herzlich willkommen sich der Runde an-
zuschliessen (auch Nicht-Mitglieder).

Schaut doch einfach mal unverbindlich rein und bleibt, solange ihr Lust habt.
Es ist keine Anmeldung nötig.

Getränke werden von jedem selber bezahlt.

Nächster Treff: Donnerstag, 18. August 2016
 ab 20.00 Uhr in der Bar im Restaurant Wiesental

Der Elternverein Winkel freut sich sehr Euch beim nächsten Treff begrüssen zu dürfen!

Kontakt: Simone Beivi
Mobile: 079 472 94 70

 Elternverein Winkel
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ab 19.00 Uhr:
Winkler Game-Night

mit Bar- und  
Festbetrieb

ab 08.00 Uhr: Fussball-Fieber

ab 10.00 Uhr bis open end:
Festwirtschaft fürs ganze Dorf

ab 13.00 Uhr: Salami-Jass

ab 19.00 Uhr: 
Sommerend-Party 

mit Barbetrieb

www.prowinkelrueti.ch
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Ein gutes Brot… 
…für jede Gelegenheit.  

Durchgehend geöffnet von 6.30 Uhr bis 19.00 Uhr  

Dorfstrasse 79 Seebnerstrasse 14 Sonntag offen 
8424 Embrach 8185 Winkel 8.00 – 12.00 Uhr 
Tel. 044 865 03 15 Tel. 044 862 35 55 www.genter.ch 

Leibrächistrasse 3c
8185 Winkel

Telefon 044 860 10 44
gartenbau@schaedeli.ch

Kügeliloostrasse 39
8046 Zürich

Telefon 044 371 41 30
Telefax 044 311 91 35

gartenbau-

gartenpfl egeschädeli



 1.-August-Feier
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Einladung zur

auf dem 
Dorfplatz Breiti2016
Bitte dieses Programm
zur Feier mitbringen!

(bei schlechtem Wetter 
im Breitisaal ) 
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Schweizer Psalm – Landeshymne
Trittst im Morgenrot daher,
Seh’ ich dich im Strahlenmeer,
Dich, du Hocherhabener, Herrlicher !
Wenn der Alpenfirn sich rötet,
Betet, freie Schweizer, betet!
Eure fromme Seele ahnt
Eure fromme Seele ahnt
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland. 

Kommst im Abendglühn daher, 
Find’ ich dich im Sternenheer,
Dich, du Menschenfreundlicher, Liebender !
In des Himmels lichten Räumen
Kann ich froh und selig träumen !
Denn die fromme Seele ahnt
Denn die fromme Seele ahnt
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland. 

Ziehst im Nebelflor daher,
Such’ ich dich im Wolkenmeer,
Dich, du Unergründlicher, Ewiger !
Aus dem grauen Luftgebilde
Tritt die Sonne klar und milde,
Und die fromme Seele ahnt
Und die fromme Seele ahnt
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.



  Programm 
  der Bundesfeier 2016
  Der Frauenchor hat alles vorbereitet für einen  
  gemütlichen Abend auf dem Breitiplatz und lädt Sie  
  ein zu Spiel und Spass für Jung und Alt!

 Ab 18.00 Uhr Festbeginn    
  Menü: Grilladen, Salat, Pommes (s’hät solangs hät) 
  selbstgebackene Kuchen, 1.-Augustkafi, div. Getränke

 18.00–19.30 Uhr Ballonwettbewerb  

 Ab 19.00 Uhr Unterhaltung mit dem Trio Jackies  
  

 20.30 Uhr Festansprache von Regierungsrat Ernst Stocker 
  anschl. gemeinsames Singen der Landeshymne

 21.00 Uhr Verkünden der Sieger des 1.-August-Schiessens 

 21.30 Uhr Lampionumzug zum 1.-Augustfeuer  
  (kleine Kinder nur in Begleitung Erwachsener)

 22.00 Uhr Anzünden des 1.-Augustfeuers  

 22.30 Uhr Grosses Feuerwerk  
  
  Ausklang auf dem Dorfplatz

  Wir freuen uns auf schönes Wetter und viele Besucher ! 



Frauenchor Winkel 

Suchst du lässige Frauen, mega Stimmen,
möchtest du dir und anderen Freude bereiten
oder gerne hin und wieder im Rampenlicht stehen?
Wenn du Spass hast am Singen,
dann zögere nicht – sondern auf in den Grossacher –
jeden Dienstag um 20.00 Uhr!

Für Ihre Agenda:
Unser nächstes Konzert «Melodien & Gloria»
1. /2. Oktober 2016
www.frauenchorwinkel.ch
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Einladung

Die Mädchenriege Winkel lädt dich herzlich zu unserer ersten Turnstunde nach den 
Sommerferien ein:

Dienstag, 23. August 2016,
16.15 Uhr bis 17.30 Uhr (1. und 2. Klässlerinnen)
17.30 Uhr bis 18.50 Uhr (3. bis 6. Klässlerinnen)
in der Turnhalle Grossacher

Dein Einstieg ist jederzeit und in jeder Klasse möglich. Du brauchst keine Anmel-
dung. Wir erwarten dich nach den Sommerferien im Grossacher – also gleich im 
Kalender ankreuzen !

Falls du noch weitere Fragen hast: mrwinkel@gmx.ch

En schöne Summer und hoffentlich bis bald.

Das Leiterteam: Rita Brogle, Caroline Härri, Regula Schenkel & Sereina Peter

 Mädchenriege
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 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb

Stricktreff

von 19.30 – ca. 21.30 Uhr
im Saal der Stiftung Hans Siegrist
Postweg 1

Donnerstag, 25. August 2016 
Donnerstag, 29. September 2016 
Donnerstag, 27. Oktober 2016 
Donnerstag 24. November 2016 

Wir treffen uns zum Stricken und Plaudern. Alle bringen ihre Strickarbeit selber mit.

Unkostenbeitrag für die Raummiete:
für Mitglieder Fr. 3.–, für Nichtmitglieder Fr. 5.– inkl. ein Getränk

Kommt und lasst uns Stricken! «Inestäche, umeschlaa, durezie und abelaa».
Stricken macht Spass, Stricken ist Trend. Der Stricktreff soll mehr als ein 
gemeinsames Klicken und Klacken der Nadeln sein – es soll eine fröhliche Runde
sein, mit Gesprächen und Gelächter.

www.frauenverein-winkel.ch
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Liebe Eltern, Grosseltern, Tagesmütter…

Schon die Kleinsten freuen sich über Spielpartner, die ihnen in Körpergrösse und 
Fähigkeiten ähnlich sind, die gleiche «Sprache» sprechen und über Dinge lachen, 
über die sich Erwachsene nur wundern. 

Beim gemeinsamen Znüni haben dann 
auch die Mütter (oder auch Väter, Gross-
eltern und andere Bezugspersonen) Zeit 
abzuschalten und das Gespräch mit Er-
wachsenen zu geniessen.
Nebenbei ist die Chrabbelgruppe natür-
lich eine ideale Möglichkeit, Familien mit 
Kindern im gleichen Alter aus dem Dorf 
kennenzulernen.

Wir treffen uns am Freitag, 26. August 
um 09.30 –11.00 Uhr.

Wie immer fi ndet die Chrabbelgruppe 
im Mehrzweckraum der Hans-Siegrist-
Siedlung in Winkel statt. (Da wo auch die 
Mütterberatung stattfi ndet).
Dein Baby muss noch nicht zwingend 
krabbeln können – auch brauchst Du 
kein Mitglied des Elternvereins zu sein um 
an der Chrabbelgruppe teilzunehmen. 
Natürlich freuen wir uns immer über neue 
Mitglieder. Weitere Infos fi ndest Du unter 
www.elternverein-winkel.ch 
 
Wir freuen uns auf Euch
Sandra Fuchs
Tel. 043 541 89 17
fuchsandra@bluewin.ch

 Elternverein Winkel
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20 Jahre Siedlung «Stiftung Hans Siegrist» in Winkel

Tag der offenen Tür
mit Apéro und kleiner Verpfl egung

Samstag, 3. September 2016
14.00 bis 18.00 Uhr
Postweg 1, 8185 Winkel

Alle interessierten Winklerinnen und Winkler sind herzlich eingeladen.

Der Stiftungsrat

Mitwirkende: 
Pigna, Pro Senectute, Winkel60plus, 
Spitex, Fitness & Gymnastik, Trevag

Ein detailliertes Programm folgt in der 
nächsten Dorfziitig.

Stiftung Hans Siegrist



3939

 «dä schnällschti Winkler 2016»
 Samstag, 3. September

Der 12. «dä schnällschti Winkler» ist nicht mehr weit.
Wir freuen uns, wie jedes Jahr wieder, auf viele Teilnehmer, an unserem Laufanlass 
auf dem Areal des Schulhaus Grossacher. 
( traditionsgemäss auch 2016 ohne Startgeld )

Auch dieses Jahr besteht die Möglichkeit, sich vor oder während dem Anlass mit 
feinen Würsten vom Grill oder diversen Kuchen zu verpfl egen. En Guete…

Gestartet wird in folgenden Kategorien:
2013 + jünger (mit Coaching von Mami oder Papi)
2011 + 2012 2009 + 2010 2007 + 2008
2005 + 2006 2003 + 2004 2001 + 2002
1999 + 2000 1986 – 1998  1985 + älter 

Zeitplan:   
12.30 Uhr Startschuss für Grill-Crew

13.00 –14.45 Uhr  Ausgabe Laufblatt (zwei Versuche möglich)
 jeder Läufer kann frei wählen, wann und mit 
 wem er seine 2 Versuche laufen will…

13.10 Uhr Warm-up Läufer und Läuferinnen

13.15 –15.30 Uhr Laufstrecke im Betrieb 

15.30 –16.00 Uhr Pause  

16.10 Uhr Finalläufe der drei schnellsten «Winkler»
 jeder Kategorie um Platz 1– 3

ca. 16.45 Uhr Rangverkündigung und Abschluss

Wir freuen uns auf viele Läufer, Besucher und Fans zur Unterstützung unserer 
Athleten. Unsere kleine alkoholfreie Sportler Festwirtschaft, ist von 12.30 Uhr bis 
zum Schluss für Sie da. 
Wir sehen uns!  Die Leiter vom MUKI – KITU – JUSPO Winkel

MUKI – KITU – JUSPO Winkel
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Zürich Europaallee und Kreis 4

Donnerstag, 8. September 2016

Zürich entdecken von der Europaallee bis zur Langstrasse
mit unserer fachkundigen Stadtführerin Conny Rogenmoser

Treffpunkt: 16.00 Uhr Bahnhofshalle Hauptbahnhof Zürich
 unter dem Engel

Anreise: Individuell

Dauer: 2½ Std., bei jeder Witterung
 
 Je nach Wunsch mit anschliessend gemütlichem 

Zusammensein, Apéro und /oder Nachtessen
 (auf eigene Kosten)

Empfehlung: bequeme Schuhe, Kleidung dem Wetter entsprechend

Rückreise: Individuell

Kosten: Mitglieder: Fr. 25.—
 Nichtmitglieder: Fr. 30.—

Anmeldung: raschmöglichst bei Rita Suter
 Tel. 044 862 14 41 oder ritasuter@gmx.ch
 Teilnehmerzahl beschränkt

www.frauenverein-winkel.ch

 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb
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 Pro Winkel-Rüti

Powered by   
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Kinderartikelbörse mit Kinderfl ohmi

Samstag, 24. September von 9.30 bis 13.30 Uhr 
im Breitisaal in Winkel.

Börse

Gut erhaltene Herbst- und Winterbekleidungsstücke ab Grösse 74, Schuhe, Spiel-
sachen, Skis usw.

Warenannahme: Freitag, 23. September von 17.00 bis 18.30 Uhr im Breitisaal. Die 
Auszahlung der verkauften sowie Rückgabe der nicht verkauften Artikel erfolgt am 
Samstag, 24. September von 15.00 bis 15.30 Uhr.

Es werden pro Person max. 2 IKEA-Taschen mit Kleidern angenommen.

Informationen und Anmeldungen mit Nummernvergabe:
kinderkleiderboerse.winkel@gmx.ch

Der Elternverein Winkel lehnt jegliche Haftung für verlorengegangene oder beschä-
digte Ware ab.

Kinderfl ohmi

Kommt einfach vorbei und bleibt so lange wie es euch gefällt. 
Bitte bringt eine Decke mit, um eure Verkaufsgegenstände draufzulegen. 
Platzgebühr: CHF 2.–

www.elternverein-winkel.ch

 Elternverein Winkel
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Herbstmärt in Winkel

Am 24. September 2016 von 09.30 Uhr bis 15.00 Uhr hoffen wir wieder auf ein 
reges Treiben auf dem Dorfplatz Breiti in Winkel. 
Das Angebot bestimmen Sie: frisches Obst, Most, Gemüse, Brot, Herbstgestecke, 
Konfi , Eingemachtes, Kürbisse, Blumen, Bastel- und Dekosachen, usw. 
Ihren Ideen sind fast keine Grenzen gesetzt. 
Damit wir einen Stand für Sie reservieren können, melden Sie sich bis 10. September 
2016 mit untenstehendem Anmeldetalon an.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und wünschen allen einen frohen und 
warmen Sommer.

Ihr Märtteam
K. Burkhart, E. Hiltebrand, N. Schwarzenbach, M. Wassmer, C. Sauter, T. Nägeli

Anmeldetalon
Ich mache am Herbstmärt (24.9.2016) mit und verkaufe:

Ich wünsche einen ganzen Stand à Fr. 40.– ❒

Ich wünsche einen halben Stand à Fr. 20.– ❒

Name, Vorname:  

Adresse:  

Tel.-Nummer:   

Mail-Adresse:

Bitte ausgefüllten Anmeldetalon bis spätestens 10. September 2016 an: 
E. Hiltebrand, Frankengasse 7, 8185 Winkel, E-Mail: elsbeth@hiltis.ch

✁

 Märtteam
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Mit der SVP-Winkel-Rüti ins Bundeshaus

Wann:    Donnerstag, 29. September 2016
Treffpunkt:   Gemeindeparkplatz in Winkel
Zeitpunkt : 08.30 Uhr / Rückkehr ca. 18.00 Uhr
Kosten:  Fr. 50.– pro Person 
 inbegriffen ist die Busfahrt, ein Lunchpaket
                und ein Zvieri-Plättli 
Programm:   
08.30 Uhr  Abfahrt in Winkel-Rüti
11.30 Uhr  Eintreffen der Gruppe für die Sicherheitskontrolle
12.00 bis 13.00 Uhr Tribünenbesuch
13.00 bis 13.30 Gespräch mit Parlamentarier / Begrüssung durch Bundesrat 

Ueli Maurer und Nationalrat Lukas Reimann 
13.30 bis 14.00 Uhr  Information zum Ratsgebäude in der Kuppelhalle
14.15 Uhr Abfahrt von Bern mit dem Car nach Ersigen 
 gemütliches Beisammensein anschl. Rückfahrt

 SVP Winkel-Rüti

Anmeldetalon

Anmeldung bis spätestens 1. September 2016 

an: Gerda Strasser, Seebüelstrasse 5, 8185 Winkel
 gerdastrasser@bluewin.ch

❒ Gerne nehme ich teil.
❒ Gerne nehme ich in Begleitung teil.
❒ Ich bin leider verhindert.

Name, Vorname:  

Telefon oder E-Mail :

Kontakt zu Fragen: Gerda Strasser, Tel. 044 928 25 84

✁
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Melodien & Gloria

Der Frauenchor Winkel singt weltliche und kirchliche Stücke

1. Oktober 2016
Katholische Kirche Bülach, 17.30 Uhr
Charles Gounod Messe Breve No. 5 
(Musikalische Begleitung des Gottesdienstes )

2. Oktober 2016
Breiti-Saal Winkel, 19.00 Uhr
Ave Maria (Bach-Gounod ), Messe Breve No. 5 (Gounod ), 
Träume von der Moldau (Smetana) u.a.m.

Musikalische Leitung: Karin Burkhart
an der Orgel und am Klavier: Zenon Cassimatis

Ab 18.00 Uhr Cüplibar, Snacks und Getränke
Eintritt Frei – Kollekte, Konzertdauer ca. 1 Stunde

 Frauenchor Winkel
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 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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EIN GROSSES DANKESCHÖN
 
Lieber Luki
 
Auf diesem Weg möchte ich mich von Herzen für deinen lebensrettenden Einsatz 
bedanken !
 
Zum richtigen Zeitpunkt warst Du unterwegs und hast die gefährliche Situation, 
in der ich mich befunden habe, richtig eingeschätzt und sofort die Rettungskräfte 
alarmiert. Dank Dir und der ganzen Rettungscrew (Feuerwehr, Polizei, Ambulanz und 
Rega) konnte mir geholfen werden.
 
Lieber Luki, von mir und meiner Familie gebührt Dir unser grösster Dank!
 
Herzlichst
Ruedi Wassmer

 Leserbriefe

Mit unseren Bädern  
liegen Sie im Trend

Breitistrasse 2, 8185 Winkel, Tel. 044 860 14 76, www.hansmaagag.ch

T’ai-chi/Qi-Gong Hatha-Yoga

Wöchentliche Übungsgruppen in Winkel

T’ai-chi/Qi-Gong: Mittwoch und Donnerstag

Hatha Yoga: Mittwoch

Anmeldung & Infos: Atmung Bewegung, Gertrud Knecht, Breitiweg 1, 8185 Winkel
Tel. 0  862 57 00  oder Natel 079 335 20 71

☯ �
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Notizbrett

Grosse Landschildkröte 

WILMA entlaufen

Embracherstrasse 28

Telefon 079 437 69 22

Voranzeige: Konzerte vom Frauenchor Winkel 
«Melodien und Gloria » 
Mit Zenon CassimatisSamstag, 1. Oktober 2016 im Gottesdienst, kath. Kirche Bülach um 17.30 Uhr

Sonntag, 2. Oktober 2016  im Breitisaal Winkel um 19.00 Uhrwww.frauenchorwinkel.ch

Notieren Sie sich diese beiden Daten :

Märtdaten 2016

Herbstmärt : 24. September 2016

Weihnachtsmärt : 3. Dezember 2016

Ferienzeit ist Kreativzeit !

Wir wünschen allen einen schönen Sommer und 

freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.

Ihr Märtteam
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Notizbrett

Auszug aus dem Reglement
Angebote/Gesuche von öffentlichen Institutionen und gemeinnützigen Organisationen gratis

Angebote von Gegenständen unter Fr. 500.– und Gesuche gratis

Angebote von Gegenständen über Fr. 500.– entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Angebote von einzelnen Mietobjekten entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

 
Öffnungszeiten 
Montag: 14.00 –16.00 Uhr

 
Mittwoch: 9.00 –11.00 Uhr

 
 14.00 –16.00 UhrSpiili uslehnä – statt sälber chaufä Kopfgasse 5, 8180 BülachTel. 078 727 94 13/www.ludothek-buelach.ch

Grosse, moderne und helle 4½-Zimmer-Wohnung ab Februar 2017 oder nach 

Vereinbarung in Winkel zu vermieten.

Die 125 m² grosse und sehr helle Wohnung im 2. Stock in der Seebüelstrasse 7 in Winkel kann mit dem Lift 

aus der Tiefgarage erreicht werden und ist mit einer offenen, modernen Küche (Miele Geräte) ausgestattet. 

Grosses Wohnzimmer mit Schwedenofen. Teilweise überdachter Balkon mit Aussicht auf den Dorfbach. Zwei 

Nasszellen (grosses Bad mit Doppel-Badewanne / WC und ebenerdige Dusche/ WC). Küche, Nasszellen, Ein-

gangs-, Wohn- und Essbereich mit Feinsteinzeugplatten, die Zimmer mit hochwertigem Parkett. 

Die Fussbodenheizung und Komfortlüftung bieten jederzeit ein gesundes Raumklima. Für Garderobe und 

Putzmaterial stehen Einbauschränke im Eingangsbereich zur Verfügung. Die Lamellen- sowie Sonnenstoren 

sind mit Ausnahme des Büros und des Gästezimmers elektrisch bedienbar.

Zur Wohnung gehört ein separater Keller im Untergeschoss, eigene Waschküche im Keller mit Waschturm 

und Trockner sowie 1 Parkplatz in der Tiefgarage.

Die Monatsmiete beträgt Fr. 2’510.– plus Nebenkosten Fr. 350.–

Bei Interesse bitte Kontaktaufnahme per Mail an 

wolf.kramarz@bluewin.ch
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home + 

garden ag

Kügeliloostrasse 48

8050 Zürich

info@home-garden-ag.ch

Telefon 044 313 13 44

Telefax 044 311 91 35

– Hauswartungen

– Büroreinigungen

– Pikettdienst

– Umgebungsarbeiten

– Bürobegrünungen

  

 Hofer Tiefbau AG
– Wasserleitungen
– Kleinere Belagsarbeiten
– Steinmauern, Treppen und Verbundsteinplätze
– Reitplätze und Paddocks
– Teichbau und Biotope
– Horizontalramme für grabenlosen Leitungsbau

Im Higgi 2
8425 Oberembrach
Telefon  044 865 32 07
Mobile  079 467 59 42

«mit FreududFreuit Freu«mit Freuud
«mit Freud

der ArbebrbbArbeArbder Arbrbbeder Arbder
seit 199991seit 9it 1seit 1

Grosszügiges Einfamilienhaus gesucht
Wir suchen für unseren Kunden ein neues

Zuhause an bester Lage in Winkel und Umgebung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Engel & Völkers · Büro Bülach
8180 Bülach · 043 500 38 38
www.engelvoelkers.com/buelach
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Turmfalken im Familienglück

In der Remise, vis-à-vis der Gärtnerei Eymann, brütet auch dieses Jahr wieder ein 
Turmfalkenpaar. Aus dem Gelege von sechs Eiern sind fünf Jungvögel hervorgegan-
gen, die Anfang Juli von Robert Sand beringt wurden.
Nachdem das Gewicht ermittelt und die Flügellänge gemessen wurden, wurde an 
einem Bein der Ring mit der Registrierungsnummer angebracht. Nachher ging es 
wieder zurück in das Nest, wo die jungen Turmfalken noch einige Tage verbringen 
werden, bevor sie sich auf den ersten Testfl ug begeben.
Als unermüdlicher Mäusejäger benötigt ein Turmfalke pro Tag 40 – 60 Gramm 
Fleisch, was 2–4 Mäusen entspricht. Bei fünf fast ausgewachsenen Jungvögeln 
bedeutet dies, dass die Eltern pro Tag für die Jungmannschaft bis zu 20 Mäuse 
anschaffen müssen! Oft im Rüttelfl ug an derselben Stelle, späht der Turmfalke nach 
den Kleinsäugern aus und stösst bei erfolgreicher Suche, blitzschnell zu Boden.

 Natur- und Vogelschutzverein Winkel
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Ein gemütlicher Sommeranlass mit viel Gartenerlebnis

Das Gartencenter Hauenstein in Rafz ist ein über Generationen hinweg sehr erfolg-
reich geführter Betrieb, der heute zu einem der bedeutendsten Unternehmen der 
«Grünen Branche» in der Schweiz gehört. 
Die FDP Winkel  lud am 1. Juli 2016 ihre Mitglieder, Interessenten, Freunde und Kin-
der zur Besichtigung dieses spannenden Unternehmens ein. Die Führung durch den 
Schaugarten mit den verschiedensten Pfl anzensorten war ein tolles Erlebnis für Jung 
und Alt. Es wurde einem wieder mal bewusst, wie energiereich und belebend die 
Natur doch ist – eine wahre Freude.
Beim anschliessenden Apéro und köstlichem Nachtessen konnten die gewonnenen 
Eindrücke in gemütlicher Atmosphäre unter den Teilnehmern ausgetauscht werden.
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen aller Teilnehmenden herzlich bei Fritz 
Hauenstein bedanken. Er führte uns mit viel Herzblut durch seinen Betrieb und be-
geisterte uns mit seinem fundierten Wissen über die zauberhafte Pfl anzenwelt.   

Eure FDP Winkel
www.fdp-winkel.ch

 FDP Winkel-Rüti
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Ausfl ug in die Tössegg

Am Montag, 4. Juli 2016, suchte man die Turnerinnen und Turner der Fit /Gym Grup-
pe vergeblich in der Sigristenstiftung; wir befanden uns alle auf unserem alljährlichen 
Reisli. Mit drei Privatautos fuhren wir bei wunderschönem, warm bis heissem Wetter, 
in die Tössegg. Im lauschigen Garten des Restaurants Tössegg, den Blick auf den 
friedlich fl iessenden Rhein, genossen wir ein feines Mittagessen. Nach einem kleinen 
Spaziergang hinunter ans Wasser, fuhren wir zufrieden wieder nach Hause.

PS: Fit /Gym leicht, auf – und am Stuhl, turnt immer am Montag von 09.30 Uhr 
bis 10.30 Uhr in der Sigristenstiftung.
Das Turnen ist für ALLE, nicht nur für die Bewohner der Sigristenstiftung.
Jederzeit GRATIS SCHNUPPERSTUNDE.

Susi Loosli

 Pro Senectute Ortsvertretung
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Sommer-Bibliothekskaffee

Es war einer, der bis anhin wenigen schönen Sommermorgen. Bei Eisbär Lars 
zeigten sich bald Schweissperlen auf der Stirn und dennoch erfüllte er seine Mission, 
den zahlreich erschienenen Besuchern hautnah zu sein, mit Bravour.

Geladen hatten die drei guten Seelen der Winkler Bibliothek: Heidi Lange, Monika 
Häfeli und Franziska Thomann. Neben den normalen Öffnungszeiten veranstalten 
sie drei Mal pro Jahr einen Bibliothekskaffee. Während im Frühjahr die Musik und 
im Herbst die Kunst im Vordergrund stehen, ist das Sommerkaffee vor allem den 
Kindern und der Reisebranche gewidmet.

So sah man an diesem Samstagmor-
gen in viele grosse, weit geöffnete und 
erstaunte, aber manchmal auch ängst-
liche und vorsichtige Augenpaare. Lars 
gab sein Bestes und sein makelloses, 
weisses Fell lockte bald Jung und Alt 
zum Streicheln.
Darüber hinaus gab es für die Kinder 
einen Malwettbewerb, an dem sie sich 
rege beteiligten. Natürlich wurden sie be-
lohnt mit «Haribo-Bären» und ausserdem 
fanden ihre kleinen «Eisbären Kunst-
werke» einen gebührenden Platz an der 
Ausstellungswand.

Die Erwachsenen konnten wie gewohnt nach Lust und Laune in den verschiedens-
ten Medien stöbern und sich gegenseitig in gemütlicher Runde austauschen. Gerade 

 Gemeinde- und Schulbibliothek
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vor den Sommerferien fi ndet die Reiseführertauschbörse nach wie vor grossen An-
klang. Dabei ergänzen und bedienen sich die Leser/innen an Reiseunterlagen und so 
mancher Urlaub wurde dadurch angeregt oder verfeinert.

Für das leibliche Wohl war wie immer 
bestens gesorgt. Kaffee, Tee, Cüpli, Eis-
tee, Glace und Röslis feiner Zopf fanden 
regen Absatz.
Nach 3 Stunden bester Unterhaltung, 
frohen und zufriedenen Besuchern, freu-
te sich dann auch Lars, in kältere Gefi lde 
zu gelangen.
Heidi, Monika und Franziska danken 
allen Besuchern für Ihr Kommen und 
freuen sich schon jetzt, sie neben den 
normalen Öffnungszeiten, beim Herbst- 
Kaffee wieder begrüssen zu dürfen.

Sibylle Ritter

 Gemeinde- und Schulbibliothek

Klein aber fein Ihr kleines 
Einkaufszentrum 
in Winkel

WINKEL-RÜTI

Haus & Garten
Pflanzen aller Art

Heizöl + Tankstelle
Öffnungszeiten

Mo–Fr 8–12 Uhr, 
13.30–19 Uhr

Sa 8–15 Uhr

Lebensmittel
Öffnungszeiten
Mo–Fr 6.30–19 Uhr
Sa 6.30–15 Uhr

Brot + Pâtisserie 

Fleisch + Wurst
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Unser schnelles Digitalsystem 
erfüllt Ihre Wünsche!  
Hochwertige Farbprints bis SRA3 und 300 gm² Papier
zu günstigsten Preisen.  

bm druck ag ● Seebüelstrasse 36 ● 8185 Winkel
Tel. 044 872 50 20 ● info@bmdruck.ch ● www.bmdruck.ch 

NOTHELFER I THEORIE I AUTO I MOTORRAD I VERKEHRSKUNDE I WAB

Sekretariat: Haldenstrasse 15, 8185 Winkel 
Gratis-Telefon  0800 18 18 18 
Theorielokale: Stadelhoferstrasse 22, 8001 Zürich
Untergasse 1, 8180 Bülach
contact@mstrebel.ch   www.mstrebel.ch
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Kurse der Volkshochschule Region Bülach
im August / September 2016

Gesellschaft und Politik
Erfolgreich durchs Gymnasium (Fortsetzungskurs)
Dr. Marianne Breu, Laufbahnberaterin und Seminarleiterin
10. September 2016 (Sa), 09.00–12.00 Uhr, Fr. 80.–
(Elternpaar: Fr. 60.– pro Person)

Berufswahl als Familienprojekt
Simon Schmid, Berufs-, Studien- u. Laufbahnberater
13. September 2016 (Di), 19.00–21.00 Uhr, Fr. 50.–
(Elternpaar: Fr. 35.– pro Person)

Bereit für die Pensionierung?
Dr. Marianne Breu, Laufbahnberaterin und Seminarleiterin
27. September 2016 (Di ), 19.00 – 21.00 Uhr, Fr. 35.–
(Ehepaar: Fr. 30.– pro Person)

Kunst und Kultur
Lieder singen (Fortlaufende Chorgruppe)
Amanda Manda Seiler, Sängerin u. Gesangspädagogin
29. Aug.– 3. Okt. 16 (Mo 6×), 18.15 –19.30 Uhr, Fr. 180.–

Den Stimmschatz entfalten
Amanda Manda Seiler, Sängerin u. Gesangspädagogin
16. Sept. und 11. Nov. 2016 (Fr), 14.00 –18.00 Uhr, 
Fr. 120.– pro Nachmittag

Liedernächte
Amanda Manda Seiler, Sängerin u. Gesangspädagogin
Mantra singen – Gesänge des Ostens
22. September 2016 (Do), 19.00–21.00 Uhr

Mensch und Gesundheit
Aqua-Jogging
Isabel Buchmann, Aqua-Powerinstruktorin
22.08.16 –06.02.17 (Mo 20×), 20.00– 20.50 Uhr, Fr. 340.–
24.08.16 – 08.02.17 (Mi 20x), 19.10 - 20.00 Uhr, Fr. 340.-

 Volkshochschule des Kantons Zürich  
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Rücken stärken
Francesca Paradiso Hugentobler, dipl. Yogalehrerin
22.08.16 – 06.02.17 (Mo 20×), 20.05 – 20.55 Uhr, Fr. 360.–
26.08.16. – 03.02.17 (Fr 16×), 18.35 –19.25 Uhr, Fr. 288.–

Hatha Yoga über Mittag
Gertrud «Gerry» Knecht, Yogalehrerin, Atemtherapeutin IKP
24.08.16 – 05.10.16 (Mi 7×), 12.00 –12.55 Uhr, Fr. 175.–

Yoga für Männer
Tanja Schmid, Yogalehrerin
25.08.–29.09.16 (Do 6×), 20.15 – 21.15 Uhr, Fr. 150.–

Natur und Umwelt
Einheimische Waldpilze 
(Grundlagen und weiterführende Kenntnisse über das Pilze sammeln)
Thomas Keller, eidg. Pilzkontrolleur Embrachertal
Jeannine Bollinger, Stv. Pilzkontrolleurin Embrachertal
Mo., 29. Aug., 19. Sept. und 24. Okt. 16: Theorie u. Pilzbestimmung, Sa., 24. Sept. 16: 
Exkursion
Mo 19.00– 21.30 Uhr, Sa 09.00 –12.00 Uhr, Fr. 210.– 

Schutz & Rettung am Flughafen Zürich
Führung
17. September 2016 (Sa), 8.45 –11.30 Uhr, Fr. 45.–
Das Mindestalter beträgt 12 Jahre

Kommunikation und Persönlichkeit
Gelassen und respektvoll erziehen –
Ein Kurs für Eltern im Erziehungsalltag
Catrina Gander, Fachfrau Erziehung AAI
8. Sept., 15. Sept., 29. Sept., 6. Okt. 16 (Do 4×), 
19.00 – 21.00 Uhr, 
Fr. 200.– (Elternpaar: Fr. 150.– pro Person)

Kleider machen Leute – Kompetente und stilvolle Kleidung für jede Situation
Astrid Senn, Dipl. Kniggetrainerin, Farb-, Stil- u. Imageberaterin
19. September 2016 (Mo), 18.30 – 21.30 Uhr, Fr. 76.–

 Volkshochschule des Kantons Zürich  
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Formen und Gestalten
Gefässe aus Papiermaché
Tom Küffer, Kunstschaffender, Dozent
20. und 27. September 2016 (Di 2×), 18.30– 21.30 Uhr,
Fr. 160.– ( inkl. Material )

Lampen aus Glasmosaik
Beatrix Zuber, Gestalterin 
30. September 2016, 18.00– 22.00 Uhr (Fr)
1. Oktober 2016, 13.00–17.00 Uhr (Sa)
Fr. 160.– (exkl. Materialkosten, ca. Fr. 130.–)

Weitere Informationen fi nden Sie auf der Website:
www.volkshochschule-buelach.ch

 Volkshochschule des Kantons Zürich  

«Bei uns stimmt  
  der Service!»

LAND
GASTHOF

BREITI

Markus Jud
Seebnerstrasse 21
CH-8185 Winkel
Tel. 044 862 13 83
Fax 044 862 29 53
www.hotelbreiti.ch
info@hotelbreiti.ch

Mittwoch Ruhetag

• auserlesene Spezialitäten
• Gartenterrasse
• Hotelzimmer
• div. Säle, 10 bis 300 Personen für 
 Geschäfts-, Familien- und Vereinsanlässe

Ein Platz zum Wohlfühlen.



60

Berichte aus den kjz und biz der Bezirke Bülach und Dielsdorf

Beziehungsarbeit lohnt sich für Eltern und 
Jugendliche und hilft, Sucht zu verhindern

«Hilfe, ich habe beim Waschen in den Hosen meines Sohnes einen Joint entdeckt! 
Was soll ich jetzt tun?» (Frau Kaufmann [50]*, Mutter von Kevin [14] und Leandra [17] )

Wenn Eltern herausfi nden, dass ihr Kind gekifft hat, sind die unmittelbaren Reaktio-
nen wie Wut, Angst und Verunsicherung verständlich. Gross mag die Enttäuschung 
darüber sein, dass sich die Kinder den Eltern nicht anvertraut und die bisherigen 
Gespräche über die Gefahren bei Drogenkonsum vermutlich nichts genützt haben. 
Die Angst, dass der Sohn oder die Tochter auf Abwege gerät, die Lehrstelle verliert, 
später auch härtere Drogen konsumiert, ist nachvollziehbar.

Es gibt Langzeitstudien, die zeigen, dass Cannabis in den seltensten Fällen eine Ein-
stiegsdroge ist. Das Rauchen von Cannabis ist mehrheitlich ein Jugendphänomen. 
Viele Jugendliche experimentieren mit dieser Droge und die wenigsten entwickeln ein 
problematisches Konsumverhalten. 
Diese Argumente beruhigen Frau Kaufmann nur bedingt. Schliesslich gibt es auf der 
anderen Seite auch Experten, die berechtigterweise vor den Gefahren des zu häu-
fi gen und zu frühen Cannabiskonsums warnen. Die Grenze zwischen Genuss und 
Sucht ist nicht eindeutig defi niert, was ebenfalls zur Unsicherheit der betroffenen 
Eltern beiträgt. Schliesslich kann Frau Kaufmann nicht wissen, ob Kevin zu denjenigen 
gehört, die kein problematisches Konsumverhalten entwickeln. Auch ist der Mutter 
bewusst, dass der Konsum von Cannabis im Gegensatz zu Alkohol oder Tabak ver-
boten ist. Sollte Kevin beim Kiffen «erwischt» werden, könnte das auch strafrechtliche 
Konsequenzen für ihn haben. 

Frau Kaufmann sollte in dieser Situation weder überstürzt handeln noch Kevin mit 
Vorwürfen, Drohungen oder Beschimpfungen überhäufen. Dies könnte dazu führen, 
dass der Jugendliche sich zurückzieht und mit den Eltern nicht mehr über das Kiffen 
spricht.
Am wichtigsten ist es, dass die Mutter mit ihrem Sohn im Kontakt bleibt. Frau Kauf-
mann sollte in einem ruhigen Moment das Gespräch mit Kevin suchen und offen ihre 
eigenen Befürchtungen und Sorgen äussern. Sie zeigt damit ihr Interesse für ihren 
Sohn und für das Thema. Dabei kann sie fragen, warum, in welchen Situationen und 
wie oft er Cannabis konsumiert. Kevin wird offener und ehrlicher darüber sprechen, 
wenn er anstelle von Vorwürfen ein echtes Interesse der Mutter spürt.

 Beratungs- und Informationszentrum
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Klare Abmachungen in Bezug auf das Konsumieren sind nun nötig («Wir wollen nicht, 
dass du zu Hause kiffst»/«Wir wollen nicht, dass du unter der Woche oder in der 
Schule kiffst»).
Frau Kaufmann bleibt in regelmässigem Austausch mit Kevin über seinen Cannabis-
konsum und thematisiert die getroffenen Abmachungen. So kann sie zusammen 
mit Kevin feststellen, ob das Kiffen im vereinbarten Rahmen bleibt oder Überhand 
gewinnt.
Kevin fühlt sich von seiner Mutter ernst genommen und er zieht sie möglicherweise 
auch bei anderen Dingen ins Vertrauen, die ihn beschäftigen.

Beschäftigen Sie und Ihre Familie sich auch mit diesem Thema? Haben Sie Fragen 
dazu oder zu anderen Erziehungsthemen? Dann können Sie gerne das Gespräch 
mit Ihrer Erziehungsberaterin vor Ort suchen. Unter www.kjz.zh.ch fi nden Sie das für 
Ihren Wohnort zuständige kjz und weitere Informationen. 

Sandra Grubenmann, Erziehungsberaterin, kjz Kloten

* Namen geändert

 Beratungs- und Informationszentrum

Bildungsdirektion Kanton Zürich, Amt für Jugend und Berufsberatung, Geschäftsstelle der Be-
zirke Bülach und Dielsdorf, Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach, 043 259 95 00, www.ajb.zh.ch, 
Alimente und KKBB, Berufs- und Laufbahnberatung, Soziale Arbeit und Mandate, Elternbildung, 
Mütter- und Väterberatung, Erziehungsberatung, Regionalstelle Schulsozialarbeit
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Öffentliche Vortragsreihe

Knochenbruch im Alter – eine Herausforderung heute und in Zukunft
Wir werden immer älter, unsere Knochen aber nicht stabiler. Ältere Menschen stür-
zen nicht nur einmal, sondern mehrmals im Laufe ihres letzten Lebensabschnittes. 
Knochenbrüche sind meist die Folge. Der Vortrag zeigt Unterschiede und Grenzen in 
der Bruchbehandlung im Alter. Es werden die operativen Möglichkeiten mit den mo-
dernsten Materialien vorgestellt. Knochenbruch und Knochendichte – Wann braucht 
es eine Osteoporoseabklärung und wann ist eine Behandlung nötig? Wir geben die 
Antworten.

Datum:  Dienstag, 6. September 2016, 19.30 – ca. 21.00 Uhr
Referenten: Dr. med. Christoph Schubiger, Stv. Chefarzt Chirurgie
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach. Eintritt frei.

Platzzahl ist beschränkt. Anmeldung: Telefon +41 44 863 22 11
oder online unter www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe.

 Spital Bülach

Spital Bülach AG Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, 
Telefon 044 863 22 11, info@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch



6363

Mein Baby kommt bald zur Welt

Informations-Abend
Hebammen, Pfl egepersonen und Ärzte 
erklären Ihnen alles rund um die Geburt 
und das Wochenbett im Spital Bülach. 
Es ist uns ein grosses Anliegen, Ihnen 
eine individuelle, natürliche und sichere 
Geburt zu ermöglichen. Im Anschluss 
haben Sie die Möglichkeit, den Fachper-
sonen Fragen zu stellen und verschie-
dene Informationsbroschüren mit nach 
Hause zu nehmen.

Nächste Daten
Montag, 15. August 2016 Zeit: Jeweils von 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Montag, 10. Oktober 2016 Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach
Montag, 12. Dezember 2016 Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

Storchen-Kaffee
Die Hebammen und Wochenbett-Pfl egepersonen heissen Sie herzlich willkommen 
zum Storchen-Kaffee. In ungezwungenem Rahmen bieten wir Ihnen die Möglichkeit 
zu persönlichen Gesprächen. Sie können ein Gebärzimmer und die Wochenbettab-
teilung besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten 
Samstag, 6. August 2016 Samstag, 22. Oktober 2016
Samstag, 20. August 2016 Samstag, 5. November 2016
Samstag, 11. September 2016 Samstag, 19. November 2016
Samstag, 24. September 2016 Samstag, 3. Dezember 2016
Samstag, 8. Oktober 2016 Samstag, 17. Dezember 2016

Zeit: Beginn 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach
Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

 Spital Bülach

Spital Bülach AG Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 22 11, 
www.spitalbuelach.ch, www.geburtshilfe.ch, E-Mail gebs@spitalbuelach.ch
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Berufsinformation Fachfrau/Fachmann Gesundheit 
und dipl. Pfl egefachfrau/-mann HF im Spital Bülach

Berufsinformation FaGe und HF
Wir informieren über die Berufe Fachfrau/Fachmann Gesundheit und dipl. Pfl ege-
fachfrau /-mann HF und die praktische Ausbildung im Spital Bülach. Diese Veranstal-
tung richtet sich an Jugendliche, Eltern und Lehrpersonen.

Nächste Daten
Montag, 19. September 2016
Donnerstag, 1. Dezember 2016

Jeweils 17.00 –18.30 Uhr
Treffpunkt: Réception Spital Bülach
Es ist keine Anmeldung notwendig.

 Spital Bülach

Spital Bülach AG Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, 
Telefon 044 863 22 11, info@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch
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Donnerstag bis Freitag, 25.08. bis 26.08.2016 WK Anlagewartung Gross
    gemäss persönlichem Aufgebot 

Sicherheitsstelle, Nicole Yiev, Tel. 044 881 70 25

 Rettung Schutz Sicherheit (ZSO) Bachenbülach-Winkel

-  Für Service und Reparatur-Arbeiten an Öl- und Gas-Heizsystemen.
- Amtliche Feuerungskontrollen.
- Verkauf und Beratung.
- Aktuell; Energiesparpumpen

KÄGI HEIZUNGSSERVICE                         
 .  Oel/Gas-Feuerungen
 .  Unterhalt + Reparaturen
 .  Steuer + Regeltechnik 
 .  Emissionsmessungen
 .  24-Std. Notfalldienst

Dorfstrasse 22 · 8185 Winkel · Tel. 044 837 07 89
d.kaegi@k-hs.ch · www.k-hs.ch

-  Für Service und Reparaturen aller Art, an Öl und Gas Heizsystemen.
- Amtliche Feuerungskontrollen und Beanstandungen.
- Verkauf und Beratung, sowie Heizungs Sanierungen (auch Wärmepumpen).
Weishaupt, MHG, Wolf, Hoval, CTC-Giersch, Viessmann, Oertli (Walter-Maier), 
De Dietrich, Elco, Buderus, Gilbarco-Olymp, Strebel, ElectroOil.

Lignoflor AG
Mandachstrasse 50 
8155 Niederhasl i 
Tel. 044 322 88 82 
Fax 044 322 88 85 
email parkett@lignoflor.c h 

Parkett 
Ihr Fachgeschäft für alle Parkettarbeiten. 

Geschäftsführer B. Burkhalter, Winkel 

www.lignoflor.ch
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Übungen

Montag 22. August 2016, 19.30 Uhr 5. Übung Sanitätsgruppe /
  5. Übung Verkehrsgruppe 

Samstag 27. August 2016 Kant. Jugendfeuerwehr-Wettkampf 
  in Meilen 

Montag 29. August 2016, 19.30 Uhr 6. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach

Montag 5. September 2016, 19.30 Uhr 6. Mannschaftsübung Zug Winkel 

Dienstag 6. September 2016, 19.30 Uhr 5. Offi ziersübung 

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.
Kommandant : Roger Brunner, Tel. 079 476 49 68
Vizekommandant: Michel Kern, Tel. 079 215 07 18

Bericht Inspektion 2016 ebenfalls im Anhang

Weitere Infos zur Feuerwehr Bachenbülach-Winkel auf unserer Homepage 
www.fwbawi.ch

Nicht vergessen am 17.11.2016 fi ndet der Info Abend für neue AdF statt ( Interes-
sierte bitte via Homepage www.fwbawi.ch anmelden). Auf der Homepage einfach 
das Kontaktformular ausfüllen und Sie bekommen weitere Infos zum Anlass. 

Sehr gute Noten für die Feuerwehr

Die Feuerwehr Bachenbülach-Winkel gehört zu den Besten im Kanton 
Zürich. Dies ist die Beurteilung der Inspektoren der Kantonalen Feuerwehr, 
welche am 4. Juli das Resultat einer Inspektion unserer Feuerwehr mit der 
Note «sehr gut» beurteilt haben. Um diese Note etwas einordnen zu können:
Laut Aussagen des Statthalters Hanspeter Frei ist das erst das dritte Mal in 
seiner nunmehr siebenjährigen Amtszeit, dass diese Höchstnote erreicht 
wurde.

 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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Alle drei Jahre wird bei den Feuerwehren im Kanton Zürich eine Inspektion durchge-
führt. Dabei beurteilen Feuerwehrinspektoren der Gebäudeversicherung (Kantonale 
Feuerwehr) im Auftrag des Statthalters diverse Kriterien. Darunter waren in diesem 
Jahr unter anderem: Organisation des Kommandos, Aufgabenzuteilung, Ausbil-
dungsstand des Kaders und der Mannschaft, Zustand der Fahrzeuge, Unterhaltspla-
nung, Sauberkeit der Räumlichkeiten, Gerätschaften und der persönlichen Ausrüs-
tung, Ausbildungsplanung, Motorwagendienst-Konzept, Organisation der inspizierten 
Lektionen, Methodik, Didaktik, Übungsbesuch, Alarmierungskonzept, Ernstfall- und 
Einsatzplanung.
Am Vormittag des 4. Juli wurde der Kommandant Roger Brunner vom Inspektions-
team informiert, dass gleichentags ab 18.30 Uhr die für dieses Jahr auf dem Pro-
gramm stehende Inspektion bei der Feuerwehr Bachenbülach-Winkel stattfi nden 
werde. Wenig Vorlaufzeit, wenn die Feuerwehr in den Beurteilungskriterien nicht 
schon einen sehr guten Zustand aufweist. Natürlich wurde versucht, allem noch den 
letzten Schliff zu verleihen. Kleinere Reinigungsarbeiten, Fahrzeuge reinigen und kon-
trollieren, Listen vorbereiten, die geplanten Lektionen für diesen Abend noch einmal 
durchsprechen und die Offi ziere auf die entsprechende Zeit ins Depot aufbieten. 
Zu mehr reichte es allerdings nicht.
Die Inspektion lief in sehr angenehmer Atmosphäre ab. Die Fragen der Inspektoren 
waren sachlich und liessen erahnen, dass sie von viel Erfahrung bei anderen Feuer-
wehrorganisationen geprägt waren, zielten sie doch exakt auf Schwachpunkte hin, 
die auch bei uns bestanden, aber mittlerweile fast alle behoben werden konnten. So 
waren die Werkleitungs- und Einsatzpläne auf aktuellem Stand, die Übungsfahrten der 
Chauffeure absolviert, das Funkkonzept entsprach den Vorgaben und so weiter. Die 
Inspektoren konnten auf ihren Checklisten vorwiegend positive Bewertungen notieren.
Was sie und den Statthalter aber am meisten beeindruckt hat, war der «Spirit» in der 
Mannschaft, die trotz sehr hohen Temperaturen an diesem Abend die Lektionen mit 
sehr grossem Einsatz, gegenseitiger Unterstützung und voller Motivation absolvierte. 
Natürlich war dies auch ein Verdienst derjenigen, welche die Lektionen vorbereitet 
und präsentiert haben.
Den Bogen kann man aber noch weiter spannen, denn die Motivation der Mann-
schaft hängt nicht zuletzt auch von der Qualität der vorangegangenen Übungen ab 
und so hat das gesamte Kader einen hohen Beitrag zu diesem Erfolg geleistet – allen 
voran das Kommando, der Ausbildungschef und die übrigen Kader mit Spezialfunk-
tion und nicht zuletzt auch unser Materialwart, Remo Suter 78.
Herzliche Gratulation an die ganze Feuerwehr Bachenbülach-Winkel zu diesem tollen 
Inspektionsergebnis !

Oblt Martin Brunner
Stabsoffi zier

 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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Unentgeltliche Rechtsauskunft
Zürich Unterland, 044 315 59 60

Öffnungszeiten der Auskunftsstelle in der 
Hans-Haller-Gasse 9, 8180 Bülach 
von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Montag, 22. August 2016

Spitex Winkel-Rüti, 044 862 00 00

Öffnungszeiten der Sprechstunde in der
Hans-Siegrist-Siedlung von 10.30 bis 12 Uhr
Keine Sprechstunde im August

Rotkreuz-Fahrdienst

Ernst Meier, 044 860 52 88

Anlaufstelle für Altersfragen

Sozialabteilung Gemeinde Winkel
044 864 81 15

Pro Senectute

Kontaktadresse
Martha Regina Surber
Büelhofstrasse 7
044 860 02 46, masurber@hispeed.ch

Besuchsdienst 
Koordinatorin Veronika Schnetzer
044 862 26 48 
veronikaschnetzer@bluewin.ch

Evangelisch-reformiertes Pfarramt

Yvonne Waldboth, ref. Pfarrerin
Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach,
Tel. 043 411 41 64
yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Wichtige Adressen

Katholisches Pfarramt

Scheuchzerstrasse 1, Tel. 043 411 30 30
kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch 

Mütter- und Väterberatung

Jeden 1. und 3. Dienstag des Monats
von 14.00–16.00 Uhr,
im Alterswohnheim, Postweg 1,
Hans-Siegrist-Siedlung.
Telefonische Beratung 043 259 95 55
Montag bis Freitag 8.30 bis 10.30 Uhr 

 Tierarzt

Kleintierpraxis Pascale Binz
Bitzibergstrasse 3
8184 Bachenbülach, Tel. 044 886 30 20 

TierRettungsDienst, 24 h
Notfallzentrale: 044 211 22 22

Apotheker-Notfalldienst ausserhalb 
der Ladenöffnungszeiten
Tel. 0900 55 35 55 
CHF 1.50 /Min. ab Festnetz gültig

Zahnärztlicher Notfalldienst
für das Zürcher Unterland an
Wochenenden und Feiertagen
Tel. 079 819 19 19

Spital Bülach, Tel. 044 863 22 11

Polizei-Notruf  117
Feuerwehr-Notruf 118
Dargebotene Hand 143
Sanitäts-Notruf 144
Toxik. Infozentrum 145



Gemeinden Bachenbülach, Bülach, Höri, Hochfelden, Winkel-Rüti
Versuchen Sie immer Ihren Hausarzt unter seiner Praxisnummer zu erreichen! 
Hö ren Sie die Durchsage des automatischen Telefon beantworters zu Ende.

Der Allgemeine Notfalldienst dauert von:
Donnerstag, 8.00 Uhr bis Freitag, 8.00 Uhr
Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr 
sowie an offi ziellen Feiertagen

Der Notfalldienst ist für akute Probleme reserviert, die nicht bis zur normalen 
 Arbeitszeit Ihres Hausarztes aufgeschoben werden können. 

Die einheitliche Notfall-Telefonnummer lautet: 044 421 21 21
Rufen Sie immer zuerst an, bevor Sie in die Praxis fahren!
Eine Spitaleinweisung erfolgt in der Regel durch den Notfallarzt.

Adressen der notfalldienstleistenden Ärzte:

Herr Dr. U. Girsberger  Allg. Med. FMH  Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. D. Friedrich Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. L. Baldinger Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Herr Dr. W. Strupler  Allg. Med. FMH  Dorfstr. 26, Bachenbülach  044 860 64 64 
Herr Dr. U. Aebli Allg. Med. FMH Dorfstr. 26, Bachenbülach 044 860 64 64 

Wie vorgehen im Notfall?
Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle:

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.
 Haben Sie keinen Hausarzt,
 wenden Sie sich an einen Arzt in Ihrer Gemeinde.

2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 044 421 21 21 
 Eine medizinische Fachperson leitet Sie an die richtige behandelnde Stelle weiter.
 (Notfallpraxis Spital Bülach, Ärztlicher Hausbesuch, Rettungsdienst).

Lebensbedrohliche Notfälle:

1. Rettungsdienst 144
 Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

 Ärztlicher Notfalldienst



 Veranstaltungskalender

August 2016
 
Montag 1. 1.-August-Feier, Breiti, Frauenchor S. 29
Montag 1. 1.-August-Dorfschiessen, Bigisrüti,  S. 31
  Schiessverein Winkel-Rüti  
Freitag 12. Wanderung Bargen-Sauschwänzlebahn-Schleitheim,  S. 24
  Wandergruppe 
Donnerstag 18. Elterntreff, Rest. Wiesental, Elternverein S. 32
Freitag 19. Winkler Game-Night, Sportplatz Rüti, Pro Winkel-Rüti S. 33
Freitag 19. Oblig. Schiessen, Schiessanlage Bigisrüti, Schiessverein S. 31
Samstag 20. Dorfturnier, Salami-Jass, Sommerend-Party,  S. 33
  Sportplatz Rüti, Pro Winkel-Rüti 
Samstag 20. Altpapiersammlung, Männerchor  S. 9
Samstag 20. «Hopp Nicola», Live auf Grossleinwand, Breitisaal,  S. 5
  Impuls Triathlon/Gemeinde Winkel  
Sonntag 21. Redaktionsschluss dorfziitig 
Dienstag 23. Erste Turnstunde Mädchenriege, Turnhalle Grossacher,  S. 35
  Mädchenriege 
Donnerstag 25. Stricktreff, Hans-Siegrist-Siedlung, Frauenverein S. 36
Freitag 26. Chrabbelgruppe, Hans-Siegrist-Siedlung, Elternverein S. 37
Dienstag 30. Werktagsandacht, Hans-Siegrist-Siedlung, ref. Kirche S. 15
Mittwoch 31. Oblig. Schiessen, Schiessanlage Bigisrüti, Schiessverein S. 31
  Agenda winkel60plus August 2016 S. 20–21

September 2016

Samstag 3. dä schnällscht Winkler 2016, Grossacher,  S. 39
  MUKI-KITU-JUSPO Winkel 
Samstag 3. Tag der offenen Tür «Stiftung Hans Siegrist»,  S. 38
  Hans-Siegrist-Siedlung 
Donnerstag 8. Zürich Europaallee und Kreis 4, Frauenverein S. 40

GZA / PP
8185 Winkel
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